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Die Firma Hauser wünscht ein frohes neues Jahr 2022!
 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, Partnern und 
Geschäftsfreunden für das erfolgreiche letzte Jahr. 

Von Herzen wünschen wir viel Erfolg, Gesundheit & Glück 
und freuen uns auf ein tolles Jahr 2022 – 

gemeinsam mit euch!

Hauser GmbH & CoKG | Bahnhofstraße 20 | 6361 Hopfgarten | Tel. +43 5335 22 45

Filiale Vomp: Mooswinkl 8 | 6134 Vomp | Tel. +43 5242 628 18

WWW.HAUSERLANDTECHNIK.AT

Wenn’s um meine Unfallversicherung

geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Sport, Spiel und Spaß in Ihrer Freizeit sicher genießen. Mit „Meine Unfall-

versicherung“ sind Sie auch dann abgesichert, wenn die gesetzliche Unfall-

versicherung nicht mehr zahlt. Mehr Information in Ihrer Raiffeisenbank oder unter 

www.raiffeisen-versicherung.at

Einmalige Kapitalaus-zahlung plus zahlreiche Zusatzleistungen!

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon: +43 1 211 19-0, Telefax: +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800/22 55 88, 
service@raiffeisen-versicherung.at, www.raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, DVR: 0018813, UID-Nr.: ATU 15362907
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger! 
 
2021 neigt sich unweigerlich dem 
Ende zu. Natürlich drängt sich 
dabei die Frage auf: Was war? Wie 
ist es gelaufen? Was kommt auf 
uns im neuen Jahr zu? Die Antwor‐
ten dazu werden ganz unterschied‐
lich ausfallen. 
 
Für unsere Gemeinde und auch für 
mich persönlich war es sehr her‐
ausfordernd. Wir alle haben in die‐
sem Jahr viele Einschränkungen 
ertragen müssen. Das nicht greif‐
bare, unsichtbare Virus namens 
„Covid‐19“ mit all seinen Mutatio‐
nen hat fast alle Gespräche, die ich 
(wir) geführte habe(n) in irgendei‐
ner Weise tangiert, in manchen 
Fällen sogar zu Streitereien bzw. 
heftigen Auseinandersetzungen ge‐ 
führt. Plötzlich haben Menschen, 
die normalerweise auf die Wissen‐
schaft setzen und ihr vertrauen, 
Zuflucht bei „Andersgläubigen und 
sogar Verschwörungstheoretikern“ 
gesucht. Dass dies keinesfalls funk‐
tioniert, haben wir ja alle zwi‐
schenzeitlich erfahren müssen. Ich 
glaube, dass es gerade jetzt wieder 
wichtig ist, dass wir uns gegensei‐
tig keine Schuldzuweisungen ma‐
chen, sondern aufeinander zuge‐
hen und zum Wohle unserer Kin‐
der, Enkelkinder und uns selbst, 
gemeinsam versuchen, dem nicht 
sichtbaren, aber doch vorhande‐

nen, Virus Paroli zu bieten. Davon 
hängt nämlich unser gesamter 
Wohlstand – auf den eigentlich nie‐
mand verzichten will – ab. Mag 
sein, dass mich meine Tätigkeit als 
Verbandsobmann des Bezirks‐
krankenhauses St. Johann und die 
dabei erhaltenen Eindrücke und 
Erlebnisse besonders beeinflusst 
haben bzw. beeinflussen, so bin ich 
doch der Meinung, dass neben dem 
Einhalten der einfachen Hygiene‐
regelungen inkl. Masken tragen, 
das Impfen die beste Möglichkeit 
darstellt, sich und andere zu schüt‐
zen. Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich bei allen Personen, die 
dieses Angebot angenommen und 
allen, die sich aktiv bei den Impf‐
straßen in unserer Gemeinde be‐
teiligt haben, auf’s Herzlichste 
Danke sagen. Ein spezielles Danke‐
schön gilt den Allgemeinmedizine‐
rInnen und den MitarbeiterInnen 
in allen drei Ordinationen sowie 
der Apothekerin und ihren Mitar‐
beiterInnen in unserer Kommune, 
die das ganze Jahr über ausge‐
zeichnete Arbeit geleistet haben.  
 
Das zweite Ereignis, das mir per‐
sönlich – und ich denke auch vielen 
anderen, vor allem den Kelchsaue‐
rInnen, nachhaltig in Erinnerung 
bleiben wird – ist das Hochwasser 
vom Juli 2021. Zwischenzeitlich 
und in einem entsprechenden zeit‐
lichen Abstand schaut die Situation 
schon wieder ganz anders aus. 

Viele Schäden konnten zur Zufrie‐
denheit der Betroffenen wieder sa‐
niert werden, die restlichen Arbei‐
ten werden im neuen Jahr 2022 be‐
hoben. Dieses Ereignis hat einmal 
mehr die Unverzichtbarkeit auf die 
Mitglieder der freiwilligen Feuer‐
wehren und den Wert solidari‐
schen Handelns der gesamten Be‐
völkerung zum Ausdruck gebracht. 
Für uns bzw. mich als Vertreter der 
Gemeinde Hopfgarten war und ist 
auch in Zukunft bei solch einem Er‐
eignis von entscheidender Bedeu‐
tung, dass wir uns auf die überge‐
ordneten Körperschaften sprich 
Land und Bund verlassen können. 
Dies war bei diesem Hochwasser‐
Ereignis der Fall, wofür ich heute – 
wie schon bereits mehrfach getan 
– nochmals Danke sage. Diese, in 
diesen Tagen erlebte Solidarität, 
diese Hilfsbereitschaft in der Be‐
völkerung sowie das Verständnis 
für die vielen getroffenen Entschei‐
dungen gibt auch viel Kraft und Zu‐
versicht für die Zukunft. 
 
Ich wünsche namens aller Mitglie‐
der des Gemeinderates und per‐
sönlich allen MitbürgerInnen für 
2022 ein Jahr, getragen von Zuver‐
sicht und Freude und viele schöne 
Erlebnisse! 
 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr 
Sieberer Paul, Bgm.

Ich wünsche allen HopfgartnerInnen 
und allen Gästen ein gutes neues Jahr 

sowie viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg für 2022 

 
Bürgermeister Paul Sieberer 



HOPFGARTNER BLATTL

4   Jänner 2022

Grundsätzlich hat im Orts‐ 
gebiet der Straßenerhal‐
ter für die Schneeräu‐
mung auch auf Gehstei‐
gen und Gehwegen zu 
sorgen. Das ist in der 
Regel die Gemeinde.  
Diese Verpflichtung wur‐
de durch die StVO (Stra‐
ßenverkehrsordnung) 
und anderen Gesetzen 
teilweise auf die Liegen‐
schaftseigentümer über‐
tragen. Diese Verpflich‐
tungen werden im Fol‐
genden kurz erläutert.  
 
Pflichten der Liegenschafts-
eigentümer 
 
Schneeräumung und 
Streuung 
Die Eigentümer von Lie‐
genschaften in Ortsge‐
bieten haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft, in einer 
Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhande‐
nen, öffentlichen Geh‐
steige und Gehwege, ein‐
schließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stie‐
genanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee befreit und 
von Verunreinigungen ge‐ 
säubert sind. 
Ist ein Gehsteig bzw. 
Gehweg nicht vorhan‐
den, so ist ein allfällig öf‐
fentlich genutzter Stra‐
ßenrand in der Breite 
von 1 m zu räumen und 
zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft auch 
die Eigentümer von Ver‐
kaufshütten. 
 
Beseitigung von Schnee‐
wechten u. Eisbildungen 
Die Liegenschaftseigen‐
tümer haben ferner da‐
für zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eis‐
bildungen von den Dä‐
chern ihrer an der Straße 

gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt 
werden. Diese Verpflich‐
tung ist rasch umzuset‐
zen und dient der Sicher‐
heit aller Verkehrsteil‐
nehmer.  
Hinweis: Vor dem Win‐
tereinbruch unbedingt 
Dachrinnen und Dachrin‐
nenheizungen auf Funk‐
tionstüchtigkeit über‐
prüfen! 
Bei der Beseitigung von 
den angesprochenen 
Schneewechten und Eis‐
bildungen dürfen Stra‐
ßen‐ bzw. Gehsteigbe‐
nützer nicht gefährdet 
oder behindert werden; 
wenn nötig, sind die ge‐
fährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst 
in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen.  
Bei den Arbeiten ist dar‐
auf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des 
Wassers von der Straße 
nicht behindert, Wasser‐
ablaufgitter und Rinnsale 
nicht verlegt, Sachen, ins‐
besondere Beleuchtungs‐ 
anlagen nicht beschädigt 
werden. 
 
Ablagerung von Schnee 
Zur Ablagerung von 
Schnee von privaten 
Grundstücken auf (öf‐
fentlichen) Straßen ist 
eine Bewilligung der Be‐
hörde (Gemeinde) erfor‐
derlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssig‐
keit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt. 
 
Ablagerung des Schnees auf 
privaten Grundstücken 
 
Um etwaigen Meinungs‐
verschiedenheiten zwi‐
schen der Gemeinde und 
Grundbesitzern hinsicht‐
lich der Ablagerung von 

Schnee, der von Gemein‐
destraßen und Gehstei‐
gen auf Privatgrundstü‐
cken abgelagert wird, 
vorzubeugen, wird die 
gesetzliche Grundlage 
kurz erläutert:  
Das Tiroler Straßenge‐
setz (§ 53 Abs. c) besagt, 
dass die Eigentümer von 
Grundstücken an den Stra‐ 
ßen bzw. die sonst Verfü‐
gungsberechtigten die Ab‐ 
lagerung des im Zuge der 
Schneeräumung von der 
Straße entlang ihrer 
Grundstücke entfernten 
Schnees und Abräumma‐
terials auf ihren Grund‐
stücken zu dulden haben. 
Die Gemeinde Hopfgarten 
ist bemüht, eine ordentli‐
che Schneeräumung durch‐ 
zuführen. Um diese zu 
gewährleisten, ist aber 
auch nötig, dass auf und 
neben der Fahrbahn kei‐
ne Hindernisse vorhan‐
den sind.  
 
Beseitigung von Verkehrs- 
hindernissen 
Grundeigentümer haben 
die gesetzliche Pflicht, 
Bäume, Sträucher, He‐
cken und dergleichen, 
welche die Verkehrssi‐
cherheit beeinträchtigen, 
zu beseitigen bzw. auf 
ein vernünftiges Maß zu 
stutzen. Zahlreiche Be‐

schwerden zwingen uns 
dazu, Grundstückseigen‐
tümer aufzufordern, un‐
verzüglich ihre Grünan‐
lagen, welche eben die 
Verkehrssicherheit, ins‐
besondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtun‐
gen zur Regelung und Si‐
cherung des Verkehrs 
oder die Benützbarkeit 
der Straße beeinträchti‐
gen, auszuästen oder zu 
entfernen. Die Ermächti‐
gung dazu ergibt sich 
schon aus dem Allgemei‐
nen Bürgerlichen Gesetz‐
buch und der Straßen‐
verkehrsordnung bzw. 
dem Tiroler Straßenge‐
setz. Solche Fälle sind 
nicht angenehm, daher 
bitten wir Sie, allfälligen 
Aufforderungen nachzu‐
kommen und bedanken 
uns schon im Voraus für 
die Mithilfe und Koope‐
ration.  
 
Wir hoffen, dass diese 
Hinweise, Erläuterungen 
und Informationen zur 
Vermeidung von Proble‐
men hilfreich sind und 
Missverständnisse aus 
dem Weg geräumt wer‐
den konnten. 
 
Marktgemeinde  
Hopfgarten im Brixental 

Information der Marktgemeinde  Schneeräumung – Streuung - Eiszapfen
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Nach mehrjährigen, in‐
tensiven Verhandlungen 
ist noch ein weiteres Jahr 
für eine internationale 
Ausschreibung notwen‐
dig, um ein derartiges 
Projekt umzusetzen: Ein 
Schulterschluss aus Ver‐
kehrsverbund Tirol (VVT), 
dem Tourismusverband 
Ferienregion Hohe Salve, 
den Gemeinden Hopfgar‐
ten und Itter und der 
Bergbahnen Hohe Salve 
macht es möglich, den 
Schülerverkehr wie auch 
den Individualverkehr al‐ 
ler Einwohner und Gäste 
in einer Linie zu vereinen.  
Die neue, öffentliche 
Buslinie (862) ist ein‐
fach zu beschreiben – sie 
führt von der neuen Sal‐
vistagondelbahn über 
Itter nach Hopfgarten 
und weiter in die Kelch‐
sau. Diese Strecke soll ab 
dem Jahr 2023 ganzjäh‐
rig im 2‐Stundentakt ge‐
fahren werden. Im Win‐
ter (Hauptsaison) wird 
diese Taktung auf 1h op‐
timiert. Im Sommer ist 
das Ziel, von der Salvista‐
gondelbahn bis zum Sal‐
venaland ebenfalls mit 
einem 1h‐Takt zu fahren.  
„Die Verhandlungen waren 
nicht einfach, letzten En‑
des aber haben sich alle 
Partner im Projekt klar 
zur Umsetzung ausge‑
sprochen und alle berück‑
s i c h t i g u n g s w ü r d i g e n 
Interessen untergebracht“, 
freut sich Bgm. Paul Sie‐
berer nach der Präsenta‐
tion des finalen Linien‐
entwurfes durch den 
Verkehrsverbund Tirol. 
 
Auch in Itter freut man 
sich über diesen Meilen‐
stein: „Mit dieser zusätz‑
lichen Linie werden wir 
ein schnelles und gutes 

Angebot für unsere Re‑
gion bekommen und den 
öffentlichen Personen‑
nahverkehr interessanter 
machen“, berichtet Josef 
Kahn, Bürgermeister in 
Itter. 
 
Auch seitens des Touris‐
musverbandes und der 
Bergbahnen ist man sich 
einig, dass die künftige, 
nachhaltige Mobilität ein 
zentrales Thema ist, spe‐
ziell auch für Urlaubsgäs‐
te. Trotz eines sehr gut 
funktionierenden Ski‐
bussystems engagiert 
man sich speziell finan‐
ziell sehr stark an der 
Umsetzung der neuen 
Linie. Gerade auch durch 
die Errichtung der neuen 
Gondelbahn in Itter, wel‐
che seit 2021 einen 
durchgehenden Som‐
merbetrieb anbietet, ist 
eine gute Verbindung es‐
sentiell. 
 
VVT‑Geschäftsführer  
Alexander Jug: 
„Unser Anliegen ist es, 

den öffentlichen Verkehr 
so weit auszubauen, dass 
einer Reduktion des Indi‐
vidualverkehrs in Tirol 
nichts mehr im Weg 
steht. Wir als Verkehrs‐
verbund stehen für eine 
nahtlose öffentliche Mo‐
bilität, denn Klimaschutz 
muss unser aller Anlie‐
gen sein. Mit der stetigen 
Optimierung der Verkeh‐
re in touristischen Gebie‐

ten kommen wir diesem 
Ziel wieder einen großen 
Schritt näher.“ 
 
Fakten zur neuen  
Linie 862: 
Midibus (10,5m),  
Platz für 65 Fahrgäste 
Tägliche Abdeckung von 
06.00 bis 19.00 Uhr 
Finanzierung durch: VVT, 
Gemeinden, Tourismus‐
verband und Bergbahnen 

v.l.n.r.: Stefan Astner (GF Ferienregion Hohe Salve), Hans-Peter Osl 
(Obmann Ferienregion Hohe Salve), Paul Sieberer (Bürgermeister 
der Marktgemeinde Hopfgarten), Friedl Eberl (Bergbahnen Hohe 
Salve), Josef Kahn (Bürgermeister der Gemeinde Itter)         Foto: ©TVB

Der Parkplatz ,,Stegen” kann ganzjährig kostenlos für Park & Ride genutzt werden.

Gemeinden, Ferienregion und Bergbahnen investieren in Mobilität und Klimafreundlichkeit 

Neue Busverbindung zwischen den Orten Itter, Hopfgarten und der 
Kelchsau ausverhandelt

Park & Ride
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Gemeinden erbringen vielfältige 
Leistungen für die Erhaltung und 
Weiterentwicklung der örtlichen 
Gemeinschaft und tätigen laufend 
Investitionen in die örtliche Infra‐
struktur. Viele weitere Leistungen 
sind nicht auf den ersten Blick 
sichtbar, können jedoch von Frei‐
zeitwohnsitzbesitzern sowie von 
Gemeindebürgern gleichermaßen 
in Anspruch genommen werden. 
 
Obwohl Besitzer von Freizeit‐
wohnsitzen weitestgehend diesel‐
ben Leistungen wie jeder Gemein‐
debürger in Anspruch nehmen 
können und die Infrastruktur auch 
für Zweitwohnungen und ‐häuser 
im gleichen Ausmaß aufrechterhal‐
ten werden muss, erhielten die Ge‐
meinden für diese bis 2020 keine 
Finanzerträge. 
 
Um diesen Nachteil etwas abzufe‐
dern, hat der Landesgesetzgeber 
ab 1. Jänner 2020 eine Abgabe für 
die Verwendung eines Wohnsitzes 
als Freizeitwohnsitz geschaffen 
(Freizeitwohnsitzabgabe), welche 
von den Gemeinden einzuheben 
ist. Sie soll einen Ausgleich für die‐
jenigen finanziellen Aufwendun‐
gen darstellen, die den Gemeinden 
bei der Aufrechterhaltung und Be‐
reitstellung ihrer Leistungen und 

ihrer Infrastruktur erwachsen und 
für welche sie bis dahin keine Steu‐
ererträge erhielt. 
 
Was heißt Selbstbemessung?  
N I C H T die Gemeinde, sondern 
der Abgabenschuldner selbst, hat 
die Abgabe jährlich zu bemessen 
und jeweils bis zum 30. April 
eines jeden Jahres einmal zu 
entrichten. Die Höhe der jähr‐
lichen Abgabe ist abhängig von der 
Nutzfläche des Freizeitwohnsitzes 
und wurde per Verordnung durch 
den Gemeinderat in der Sitzung 
vom 21. Oktober 2019 wie unten 
angeführt festgelegt. 
Der Abgabenschuldner ist daher 
verpflichtet, das zur Verfügung ge‐
stellte Formular zur Selbstbemes‐
sung korrekt auszufüllen und der 
Gemeinde fristgerecht zu übermit‐
teln. Die dadurch entstehende 
Freizeitwohnsitzabgabe ist dann 
bis Ende April eines jeden Jahres 
selbstständig zu entrichten. Gibt 
der Abgabenschuldner keinen 

selbst berechneten Betrag bekannt 
oder erweist sich die bekanntgeg‐
ebene Selbstberechnung als nicht 
richtig, kann die Festsetzung der 
Abgabe mit Abgabenbescheid    
(§ 201 Bundesabgabenordnung) 
durch die Gemeinde erfolgen. 
Zudem erfolgt eine Anzeige nach 
dem Tiroler Abgabengesetz an die 
zuständige Bezirkshauptmann‐
schaft. Nähere Informationen fin‐
den Sie auch im Landesgesetz vom 
08. Mai 2019 – Tiroler Freizeit‐
wohnsitzabgabegesetz – TFWAG.  
 
Sollten sich in diesem Zusammen‐
hang Fragen ergeben steht Ihnen 
unsere Mitarbeiterin in der Fi‐
nanzverwaltung, Frau Sarah Hölzl, 
+43 5335/2205‐80, gerne zur Ver‐
fügung. 
Das entsprechende Formular zur 
Selbstbemessung liegt in der Ge‐
meinde auf, weiters finden Sie es 
auf unserer Homepage – Bürger‐
service ‐ Formulare: 
hopfgarten.tirol.gv.at 

a) bis 30 m² Nutzfläche mit Euro    200,— 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit Euro    400,— 
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit Euro    580,— 
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit Euro    840,— 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit Euro 1.180,— 
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit Euro 1.520,— 
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche mit Euro 1.840,—

>   Physiotherapie  >   Heilmassage  >   Logopädie  >   Ergotherapie  >   Psychologie

Schmalzgasse 9  I  A-6361 Hopfgarten  I  Tel.: 05335/50 0 30  I  Fax: +43 5335 50 0 40  I  Mobil: 0664/73 45 27 31  I  info@tzhopfgarten.at  I  www.tzhopfgarten.at

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN 
GLÜCKLICHES & GESUNDES 

NEUES JAHR!

Erinnerung an unsere werten Besitzerinnen und Besitzer eines Freizeitwohnsitzes  Selbstbemessung Freizeitwohnsitzabgabe 2022
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Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  Donnerstag, 6. Jänner 22 

entfällt wegen Feiertag 

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
J ä n n e r  2 0 2 2

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

01.01. – 02.01.        Dr. Peter Brajer 
                                  6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
                                  Tel. 05334/208 20  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
06.01.                        Dr. Hans-Peter Kröll 
                                  6363 Westendorf, Dorfstraße 110
                                  Tel. 05334/6727  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
08.01. – 09.01.        Dr. Lukas Aschaber 
                                  6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
                                  Tel. 05335/2217  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
15.01. – 16.01.        Dr. Hannes Müller 
                                  6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
                                  Tel. 05335/2590  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
22.01. – 23.01.        Dr. Hans-Peter Kröll 
                                  6363 Westendorf, Dorfstraße 110
                                  Tel. 05334/6727  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
29.01. – 30.01.        Dr. Lukas Aschaber 
                                  6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
                                  Tel. 05335/2217  
                                  Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR EINE 

ORDINATIONSHILFE  
(STUNDENWEISE) 

Das Aufgabengebiet umfasst Telefonie und Unterstützung 
bei allgemeinen Tätigkeiten im Sekretariat.  

Unser Team freut sich auf deine Bewerbung. 

Bewerbungen an: info@praxis-drmueller.at 

Dr. med. univ. Hannes Müller 
Brixentalerstr. 21 

6361 Hopfgarten im Brixental 
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Von den Chronisten 
Danken möchte ich Frau Gschwendtner aus Söll für div. Unterlagen (Heimatschein, Wehrpass u. div. Dokumente, 
wie Waldteilungs‐ u. Vermarkungsurkunden von 1899 aus unserer Gemeinde). Herrn Prof. Christian Rosenkranz 
aus Innsbruck für einen Großartikel über die Niederkaser‐Alm; weiters Herrn Regisseur E. Schönwiese für Film‐
mitschnitte über die „Drei Teufl“.                                     Für die Chronisten: OSR Franz Ziernhöld 

Linkes Foto: vorne Achrainer Jakob vulgo Haas Joggei, Josef Nißl vulgo Palvner Pep, Fuchs Georg vulgo Schlafl Jörg, u. unbek..             
Rechtes Foto: Gratt Traudi versuchte noch alle zusammenzubringen, sie kannte sie nur dem Hausnamen nach. V.l.n.r.: Faßl Thresei, Lederer 
Gretti u. Moidi, Kainrater Moidi, Winna Wawei, Troastal Leni, Seisl Traudi, Unterformegg Kathi, Füx oder Schermer Therese.  

Gemeindeamtsleiter Kaspar 
Ehammer(´+) schreibt:  
Frühjahr 1945 in Wörgl Karten-
spiel Umgebung „Eisenbad“ 
Oberreiter Johann, Fuchs Josef, 
Fuchs Georg, Ehammer Kaspar 
(ganz rechts). 
Während der Zeit des Lazarett-
aufenthaltes  
(Anm.: ihm wurde eine Prothese 
am linken Fuß angepasst). 

Links die Bundesmusikkapelle 
Hopfgarten,  
die Braut Hanni geb. Hausberger 
Pfarrer Feiersinger von Brixen 
und und der Bräutigam Georg 
Ager sen. 
 
Sie heirateten vor 64 Jahren auf 
der Hohen Salve im Salven- 
kirchlein. 
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Jetzt hat auch dieses Bild wieder seine Namen.                     
Das linke Bild wurde in einem Fotoatelier aufgenommen und stammt aus einem Album von 
Oberhauser Josef vulgo Michei-Wirt´s Sepp. Vermutlich ist es vor Ausbruch des 1. Weltkrie-
ges aufgenommen worden. Es zeigt sitzend den Malsner-Bauern Zugf. Johann Sillaber, mit 
dem ihm vom Herzog von Coburg verliehenen Ehrensäbel. Links Zugf. Matthias Sammer, den 
1928 verstorbenen Fuchswirt und Korporal Jakob Oberhauser sen, den ehemaligen Wirt vom 
Roten Adler vulgo „Michei-Wirt“ und Vater von Oberhauser Sepp.  
Foto unten: Bau der Roßkar-Jagdhütte im Jahre 1962 

Aus „Staffner´s Resis Aufzeichnungen“: „Er sammelt Kräuter und 
gibt sich als Naturheilarzt aus. Immer schon war er ein Lebens-
künstler, den man sogar in der NS-Zeit nicht dazu brachte einer ge-
regelten Beschäftigung nachzugehen. „Na,so dumm bin i nit, dass i 
arbeit!“ war seine Devise. Jetzt aber bekommt auch er eine Rente, 
seine Lebensgefährtin Emma muss noch arbeiten, da sie bedeutend 
jünger ist als er. Das hat ihn lange gewurmt; setzt sich hin und 
schreibt einen Brief ans Ministerium in Wien. Nach einiger Zeit 
kommt der Brief zurück, als Grund ist „Unleserlich“ angegeben. Das 
kann der „Stöckl-Doktor“ nicht verstehen, er ist empört: ,,Wenn i´s 
derschreib, wearn´s wohl de in Wien unt` wohl a darlesen!“ macht 
er seinem Ärger Luft.  
 
Theresia Staffner                                  Der „Stöckl-Doktor“ 

Zum Gedenken: 
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Am Montag, den 25. Oktober 2021 fand im Restaurant 
zeitlos von 17.30 Uhr bis 23.00 Uhr das ,,Lustschauen” 
mit dem Thema ,,Verschärfe deinen Blick” mit modi‐
schem Design und kulinarischen Gaumenschmeich‐
lern für alle Sinne statt. 
Ziel der Veranstaltung war es, endlich wieder LIVE ein 
unvergessliches Erlebnis zu schaffen! 
Unserem natürlichen Streben nach Geselligkeit, ge‐
paart mit „Lust am Schauen“, der neuen Brillen‐ 
Kollektion der Firma Bichler Optik sowie dem 
Verkosten an einem Fingerfood Menü, Aufmerksam‐
keit zu schenken. 

Wir durften mit unseren Gästen einen unterhaltsamen und genussvollen Abend in geschlossener Gesellschaft ge‐
nießen, der regen Zuspruch bekam. 
Mit Weitblick zum Ziel! Guter Service braucht Innovationen die wir ausnahmslos nur gemeinsam schaffen. 
Fortsetzung folgt! 
  
Brigitte Bichler ‐ Bernhard Bichler ‐ Tamara Lerchner ‐ Monika Pirchmoser       regional & mitanond 

DER NEUE MAZDA CX-30
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,1 – 7,3 l/100 km, CO2-Emissionen: 133 –173 g/km. Symbolfoto.

M I T  R E V O L U T I O N Ä R E M
S K YA C T I V -X  M O T O R

Erfolg ist kein Zufall
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Es gibt viele Wege, um die Herzen 
der Menschen zu berühren, einer 
davon ist die Kunst. 
 
Als ehemaliger Klosterschüler war es mir ein Bedürf‐
nis, die emotionalen Seiten von Weihnachten und Os‐
tern – die zentralen Themen des christlichen Glaubens 
– auf meine Weise zu interpretieren und in verschie‐
densten Arbeitstechniken darzustellen. 
Kreativität war für mich in jeder Lebenslage wichtig. 
Die kunsthandwerkliche Gestaltung und Ausdrucks‐
weise stellt mich immer wieder vor große Herausfor‐
derungen und bedeutet für mich geistigen Ausgleich, 
Freude und Leidenschaft. 
Im Laufe der Jahrzehnte entstanden zahlreiche Werke, 
welche auch in diversen Ausstellungen präsentiert 
wurden. 
 
Dieser Bildband, eine Inspirationsquelle und ein pas‐
sendes Geschenk mit zahlreichen professionellen, 
großformatigen Bildern. 

Der Bildband mit 
einem Querschnitt 
christlicher 
Handwerksarbeiten 
zum Innehalten, 
Betrachten, Wirken 
lassen, Nachdenken 
und Hinterfragen. 
 
(Bestellung per E‐Mail: 
hp.gruber@gmx.at /  
VK € 35,00  
zzgl. Versandspesen 
bei Bedarf) 

Weitere Informationen: atelieroblanko.com

AUFLÖSUNG 
BRIXENTALER 
WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

Im Dezember wurde zum Glück trotz Lockdown wieder fleißig bei 
den regionalen Betrieben eingekauft und somit herrschte rege Teil-
nahme am Gewinnspiel, das 2021 zum ersten Mal überregional in 
allen Gemeinden des Brixentals stattfand.

An der Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei unseren Kunden 
für deren Loyalität bedanken und bei den Mitlgiedsbetrieben für 
die vielen innovativen Ideen wie zB. Click & Collect.

Wir gratulieren nun den glücklichen Gewinnern und Gewinnerinnen 
zu, unter anderem, folgenden Hauptpreisen: zwei Reisegutschei-
ne im Wert von € 1.800,- und Brixentaler-Scheine in Höhe von  
€ 600, € 400, € 200 und € 100.

Die Ergebnisse der Ziehung finden Sie 
voraussichtlich ab 02.01. 22 ausgehängt 
in allen Mitgliedsbetrieben sowie auf der 
Website www.brixentaler.at. Ebenso in 
der Brixentaler App, alle Gewinner der 
App Teilnahme werden mittels Push Nach-
richt verständigt.

WIR WÜNSCHEN ALLEN 
MITGLIEDSBETRIEBEN 

UND KUNDEN EIN 
GLÜCKLICHES, ERFOLG-

REICHES UND VOR ALLEM 
GESUNDES NEUES JAHR.

Wirtschaft Hopfgarten-Itter
Bahnhofstr. 4 • 6361 Hopfgarten • Tel: 0664 73 45 27 31
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Am 21. November 2021 wurde  die 
63. Jahreshauptversammlung, mit 
Neuwahl des Vereinsvorstandes,  
in der Salvena abgehalten. 
Als Ehrengäste durfte Obmann  Ha‐
selsberger von Seiten der Marktge‐
meinde Hopfgarten Vizebürger‐
meister Josef  EHRLENBACH be‐
grüßen. 
Von Seiten der Bundesleitung des 
Tiroler Kaiserjägerbundes konnte 
Haselsberger Bundesobmann Mjr. 
Romed GINER und als Vertreter 
der Ortsgruppe Kitzbühel Haupt‐
mann Leonhard MOSER begrüßen. 
 
Als weitere Ehrengäste konnte Ha‐
selsberger den Obmann des Kame‐
radschaftsbundes, Peter TREICHL, 
und den Obmann des Pensionis‐
tenverbandes Hopfgarten, Otto 
LENK, begrüßen.  
 
Die Abhaltung einer Jahreshaupt‐
versammlung im Jahr 2020 war 
auf Grund der Corona Pandemie 
nicht möglich. Es war auch aus 
demselben Grund, die Ausrück‐
ungstätigkeit der Ortsgruppe, ins‐
besondere im Jahr 2020, stark ein‐
geschränkt. Im Jahr 2021 konnte 
die Ortsgruppe trotzdem an insge‐
samt 6 Ausrückungen, in erster 
Linie im Ort, teilnehmen. 

Der traditionelle Kirchgang mit der 
Heldenehrung wurde am 7. No‐
vember 2021, wiederum  gemein‐
sam mit dem Kameradschafts‐
bund, abgehalten.  
 
Bei der  durchgeführten Neuwahl 
des  Vereinsvorstandes wurden 
Obmann Josef HASELSBERGER 
und Schriftführer Anton MANZL 
einstimmig wieder gewählt.            
Als Obmannstellvertreter  wurde 
Alfred FILL und als  Kassiererin 
wurde Maria  HASELSBERGER  ein‐
stimmig gewählt. 
 
Weiters wurde Offizierstellvertre‐
ter Alfred FILL zum Fähnrich be‐
fördert. 

Um auch in den kommenden Jah‐
ren den Weiterbestand der Orts‐
gruppe zu gewährleisten, sind 
weiterhin Mitglieder, die bereit 
sind in Uniform auszurücken, will‐
kommen. 
Die Uniform wird, bis auf einen 
kleinen Unkostenbeitrag, vom Ver‐
ein zur Verfügung gestellt.      
Interessenten mögen sich an den 
Obmann Josef HASELSBERGER 
oder an eines der anderen aktiven 
Mitglieder wenden.  
 
Bei den unterstützenden Mitglie‐
dern möchte sich die Ortsgruppe 
für die Bezahlung des Mitgliedsbei‐
trages herzlich bedanken.  
Der Obmann:  Josef Haselsberger

Und wieder neigt sich ein Jahr mit schnellen Schritten 
dem Ende zu.  
Der Vorstand möchte sich bei jedem Einzelnen sehr 
herzlich bedanken, die uns immer wieder für unseren 
Weihnachtsbasar mit Bäckereien, Handgestrick‐
tem, Selbstgebranntem und gebastelten schönen Sa‐
chen unterstützen. Dadurch tragen sie zu einem guten 
Gelingen immer wieder bei. Leider konnte der Basar 
wegen Corona nicht in gewohnter Weise durchgeführt 
werden.  Meinen großen Dank möchte ich allen Mit‐
bürgern und Firmen aussprechen, welche unsere Pro‐
dukte kauften und uns auch immer wieder mit groß‐
zügigen Spenden unterstützen. 

Es ist immer ein schönes Gefühl, wenn man merkt, 
dass auch die ältere Generation geschätzt und geach‐
tet wird. Wir hoffen, dass es noch lange so bleibt. 
 
In der Hoffnung, dass bald wieder Normalität einkehrt 
freuen wir uns schon wieder auf weitere Aktivitäten. 
 
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und der gan‐
zen Bevölkerung eine schöne, friedliche und besinnli‐
che Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
verbunden mit vielen schönen gemeinsamen Stunden, 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit. 

Euer Obmann Brix Jakob

63. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG                                             
der Ortsgruppe Hopfgarten des Tiroler Kaiserjägerbundes 

Pensionistenverband – Ortsgruppe Kelchsau
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  BUNDESSKITAGE 2022 des Österreichischen Seniorenbundes 
    
   SKIFAHREN und LANGLAUFEN in Hopfgarten im Brixental 
                                            
   Ehrenschutz: Präsidentin LAbg. Ingrid Korosec 
      Landesobfrau LAbg. KR Patrizia Zoller‐Frischauf  
 

P R O G R A M M 
 
DIENSTAG, 25.01.2022: Anreisetag / Begrüßung  
17.30 Uhr                    Festgottesdienst in der Pfarrkirche Hopfgarten i. Brt. für die verstorbenen  Mitglieder  
                                       des Österreichischen Seniorenbundes, 
anschließend              Begrüßung am Marktplatz mit Landesgeschäftsführer Christoph Schultes und  
                             Bgm. Paul Sieberer, musikalisch umrahmt von der Bundesmusikkapelle Hopfgarten i. Brt.  
MITTWOCH, 26.01.2022: Sporttag  
08.30 Uhr                    Startnummernausgabe und Ausgabe der Essensgutscheine bei der Talstation  
                                      Gondelbahn (Salvenbahn) 
09.30 – 10.00 Uhr     Streckenbesichtigung Riesentorlauf – Skipiste Foisching 
                                       (Auffahrt mit der Salvenbahn bis zur Mittelstation und weiter mit der Schernthannbahn) 
10.15 Uhr                    Start 
13.15 – 13.45 Uhr     Streckenbesichtigung Langlauf – Penningberg (beim Gasthof  Leamwirt) ‐  
                Damen 4 km, Herren 6 km 

14.00 Uhr                    Start: Langlauf klassisch 
15.00 Uhr                    Start: Langlauf Skating 
16.00 Uhr                    Ende der Wettbewerbe 
18.00 Uhr                    Siegerehrung im Festsaal der Salvena in Hopfgarten mit Präsidentin Ingrid Korosec  
                        und Landesobfrau Patrizia Zoller‐Frischauf 

anschließend              gemütliches Beisammensein mit Musik 
 
DONNERSTAG, 27.01.2022:  Abreisetag   

Ortsgruppe:  
Hopfgarten im Brixental

2022

Es ist Zeit für das, was war, Danke zu sagen, 
damit das, was wird, unter einem guten Stern beginnt.

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden, Partnern und Geschäftsfreunden  
für das letzte Jahr! Wir freuen uns auf neue Projekte und Herausforderungen 

für 2022 und wünschen alles Gute, viel Glück und Gesundheit!

Mühltal 52 | A-6363 Westendorf | Tel.: + 43 5334 2442 | E-Mail: of昀ce@hb-lindner.at 
fb.com/HolzbauLindner | www.hb-lindner.at

Inserat.indd   1 15.12.21   14:35
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Rückspiegel vergangener 
Monate: 
Wie fast überall auf die‐
sem „Erdenrund“ war 
auch das vergangene 
Jahr für die Menschen in 
Uganda ein äußerst 
schwieriges.  
Verschärft wurden die 
allgegenwärtigen Proble‐
me mit einer mehr als 
fragwürdig‐schmerzhaf‐
ten Politwahl. Millionen 
konnten reiner Willkür 
und roher Gewalt nichts 
entgegensetzten und das 
Volk wurde erneut zum 
Spielball ständiger Be‐
drohung durch Militär 
und Polizei.  
In unserem gemeinsa‐
men Projekt hat Andrew 
mit seinem ganzen Ein‐
satz verschiedenste Akti‐
vitäten gesetzt und sich 
diversen Herausforde‐
rungen gestellt. Mit sei‐
ner einsatzfreudigen Art 
gelang es ihm erneut (na‐
türlich stets nach ge‐
meinsamer Definition der 
Sachlage!) akute, indivi‐
duelle Notsituationen zu 
erkennen und diese nach 
vorhandenen Möglich‐
keiten etwas abzufedern. 
So wurden einige größe‐
re Investitionen getätigt, 
um Mobilität und Nach‐
haltigkeit zu verbessern. 
Motorrad, Töpferscheibe, 
Wassercontainer (siehe 
Foto: dieser wird mit Re‐

genwasser von dem in‐
zwischen fertigen Haus 
aus versorgt), diverse 
Matratzen und Kinder‐
betten für Bedürftige wur‐ 
den angekauft.  
Einem beinamputierten 
Mann seines Dorfes konn‐ 
te Andrew einen Roll‐
stuhl übergeben, für eini‐
ge Kinder wurde das 
Schulgeld übernommen, 
Straßenkids von Jinja 
(Stadt im östlichen Ugan‐
da/ Foto) bekamen wei‐
terhin in geregelten Ab‐
ständen ein warmes Essen.  
 
Und da möchte ich eine 
besonders berührende 
Tat der letzten Monate 
erwähnen: Es handelt 
sich um ein „abgelegtes“, 
elternloses ca. dreijähri‐
ges Kind, das Andrew aus 
übelsten Verhältnissen 
herausholt. Er bringt die‐
ses erbarmungswürdige 
Geschöpf in die nächste 
Klinik. Nach einigen dra‐
matischen Tagen des 
Ü b e r l e b e n s k a m p f e s 
schaltet die „Lebensam‐
pel“ auf grün; nach meh‐
reren Tagen intensiver 
Behandlungen wird von 
der Ärztin die hoffnungs‐
volle Zusage gemacht: 
„Das Kind wird überle‐
ben!“ Zur allgemeinen 
Überraschung erholt sich 
das Kind tatsächlich sehr 
rasch, nicht nur körper‐

lich, auch schlimme Trau‐ 
mata lösen sich langsam. 
Nach mehreren Monaten 
landet der nun wieder 
genesende „Sonnen‐
schein“ in den Armen 
von Andrew und seiner 
Freundin Faith. „Sudaise“, 
von nun an sein Name, 
wird sogleich in häusli‐
che Pflege genommen 
und die kleine Alice 
(Tochter von Andrew) ist 
überglücklich mit ihrem 
neuen Geschwisterchen. 
Kurze Zeit später agiert 
Andrew in einem ähn‐
lichen Fall; dieses Kind 
wird nach der Genesung 
von nahen Verwandten 
in häusliche Pflege aufge‐
nommen. (An diesem 
Fallbeispiel kann man die 
Not und Ausweglosigkeit 
jener Menschen diverser 
Länder der Dritten Welt 
erkennen, die ihre Kin‐
der nicht genügend er‐
nähren können und sich 

so für den verzweifelten 
Schritt einer dauerhaften 
Trennung vom eigenen 
Kind entscheiden).  
Ermöglicht wurden diese 
verschiedenen Aktivitä‐
ten durch dein Mittun, 
deine Spende! Nach dem 
Motto: „Funken der Hoff‐
nung“ möchte ich mich 
bei allen bedanken, die 
mein Projekt DÜK („Dach 
überm Kopf“) auch im 
letzten Jahr auf zutiefst 
vertrauenswürdige Art 
unterstütze haben. Im 
Namen von Andrew wäre 
es erneut ein wunder‐
schönes Zeichen, ge‐
meinsam wieder kleine 
Lichter des Miteinander 
in dieser so oft verdun‐
kelten Welt anzuzünden. 
Frei nach Mutter Teresa: 
„Wir können keine gro‐
ßen Dinge vollbringen, 
aber wir können kleine 
Dinge mit großem Her‐
zen tun“.  

Ugandaprojekt „Dach überm Kopf“                     Bericht von Franz Wagner 

(„Dach überm Kopf“/DÜK  
Konto: AT92 3635 4000 0001 0025, auf Wunsch bedankt sich 
Andrew auch persönlich für deine Spende).
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Im Rückblick auf das Jahr 2021 hat 
sich neben dem dominierenden 
Thema der Pandemie einiges auf 
der Ortsstelle Brixental getan. Im 
Mai wurde zum ersten Mal eine 
Online‐Jahreshauptversammlung 
abgehalten. Die Ausschussneuwahl 
wurde mittels Briefwahl abgewi‐
ckelt und Patrick Manzl übernahm 
die Ortsstellenleitung von DI 
Christian Möllinger. Im September 
veranstalteten wir einen Floh‐
markt mit Reparatur‐Café und 
Anfang Oktober konnten wir bei 
einer Ortsstellenversammlungen 
die Beförderungen und Ehrungen 
der Mitglieder nachholen. Unter 
strengen Corona‐Auflagen wurden 
im November unser Bücherfloh‐
markt sowie ein kostenloser Erste‐
Hilfe‐Kurs gut angenommen. 
Wir bedanken uns bei allen Spen‐
dern für ihre Unterstützung, bei 
den Geschäften für die Unterstüt‐
zung der Tafel, beim TVB Kitzbü‐
heler Alpen, bei den Mitgliedern 
und ihren Angehörigen und bei 

allen Gemeinden und befreunde‐
ten Blaulichtorganisationen für die 
gute Zusammenarbeit! Besonders 
bedanken möchten wir uns bei den 
Brixentaler Kaufmannschaften, 
welche unsere Lebensmitteltafel 

im November mit einer Spende in 
der Höhe von € 1.200,‐ unterstützten.  
Zudem bedanken wir uns für alle 
Spenden anlässlich der Todesfälle 
von Dr. Josef Ziepl, Johann Steindl 
und Josef Schroll. 

Rotes Kreuz Brixental

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Wer das Außergewöhnliche erreichen will, muss das Gewöhnliche hinter sich lassen. Erleben Sie revolutionäres, kraftvolles Design 
und neue Maßstäbe punkto Anmutung, Komfort, Konnektivität und Sicherheit. Freuen Sie sich auf dynamische Fahrleistungen 
ohne Verzicht auf Geländefähigkeit. Der neue TUCSON Hybrid – Normen brechen, neue Wege gehen. 

Jetzt schon ab € 40.990,–*

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tucson-hybrid 

Revolutionär. Elektrifiziert.
Der neue Hyundai TUCSON Hybrid. Willkommen in einer besseren Zukunft.

Auch als Plug-In 
Hybrid erhältlich!

Auch Tageszu-
lassungen Diesel!

* Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. 

Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. CO
2
: 125 - 149 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,6 l Benzin/100 km. (nach WLTP)



Vollversammlung der  
Ferienregion Hohe Salve  
Am Mittwoch, dem 1. De‐
zember fand die alljährli‐
che Vollversammlung des 
Tourismusverbandes Fe‐
rienregion Hohe Salve in 
der Salvena in Hopfgar‐
ten statt.  
Geschäftsführer Stefan 
Astner, Obmann Johann 
Peter Osl, AR‐Vorsitzen‐
der Balthasar Sieberer, 
Bürgermeister Paul Sie‐
berer und Finanzprüfer 
Dr. Kurt Braito gaben den 
Gästen der Vollversamm‐
lung einen Einblick in die 
Zahlen des letzten Jahres 
und einen interessanten 
Überblick der Projekte 
des TVBs.  
 
Über den Winter 2020/2021 
musste man durch den 
Ausfall des Wintertou‐
rismus von einem Nächti‐
gungsminus von ‐90,67% 
berichten. Vom Sommer 
2021 hingegen kann man 
trotz pandemiebeding‐
tem, verspätetem Som‐
merstart ein Plus von 
31,15% bei den Nächti‐
gungen verzeichnen (Ver‐
gleich Rekordsommer 
2019: ‐14% aufgrund ei‐
nes pandemiebedingt 

späteren Sommerstart).  
Es wurde ein umfassen‐
der Rückblick über die 
Projekte des letzten Jah‐
res gegeben. Im vergan‐
genen Jahr wurde in der 
Kitzbüheler Alpen Mar‐
keting GmbH. (KAM) eine 
überregionale Strategie 
bis 2026 ausgearbeitet.  
Durch den Ausfall des 
Bergsommeropenings er‐
griff man die Initiative für 
den Herbst und startete 
die Kampagne „Herbst‐
momente“ in den Kitzbü‐
heler Alpen. Mit attrakti‐
ven Veranstaltungen, wie 
dem Familientag auf der 
Hohen Salve und vielen 
weiteren Angeboten soll 
die Saison auch nach den 
Almabtrieben im Herbst 
gestärkt werden. Ein wei‐
teres Angebot, welches 
im Jahr 2021 als Koope‐
rationsprojekt mitentwi‐
ckelt wurde, ist das neue 
(E‐)Bike‐Verleihsystem 
„Bike Tirol“, mit einem 
Standort am Hauptbahn‐
hof Wörgl. 
Auch der Weitwander‐
weg KAT Walk, Vorzeige‐
projekt im Weitwander‐
wegsegment in Tirol, ent‐
wickelt sich zu einem 
immer größer werden‐
den Highlight der Kitzbü‐
heler Alpen. Ab dem 
kommenden Winter wird 
es auch erstmalig einen 
KAT Walk Winter und ge‐
meinsam mit den Kitzbü‐

heler Bergführern die 
KAT Skitour geben.  
 
Im Bereich Klimaschutz 
wurde der Bauhof des 
Verbandes modernisiert 
und mit einer Luft‐Wär‐
mepumpe ausgestattet, 
ab Frühjahr 2022 gilt die‐
ser durch eine zusätzli‐
che PV‐Anlage als CO2‐
neutral. Aktuell wird ge‐
testet, das neue Loipen‐
fahrzeug am Angerberg 
mit synthetischem Treib‐
stoff zu betreiben, um das 
erste Langlaufgebiet mit 
dieser Technologie zu 
sein. 
 
Geführte Aktivitäten im 
Winter-Aktivprogramm 
der Ferienregion Hohe 
Salve  
Gemeinsam mit einer 
Kleingruppe durch den 
Schnee wandern, neue 

Sportarten erlernen, mit 
einer Pferdekutsche durch 
die winterliche Landschaft 
fahren oder am kulinari‐
schen Kaiserschmarrn 
Workshop teilnehmen ‐ 
der Winter in der Ferien‐
region Hohe Salve bietet 
so viel mehr als nur Ski‐
genuss der Extraklasse. 
Lassen Sie ich mit ausge‐
bildeten  Guides die Kitz‐
büheler Alpen zeigen und 
erfahren Sie mehr über 
die Region, die Sie als Ur‐
laubsdestination gewählt 
ha‐ben. Heute noch das 
passende Erlebnis für 
Ihren Winterurlaub fin‐
den und gleich online 
einen Platz reservieren. 
Die Hohe Salve Durchfüh‐
rungsgarantie: Ein Win‐
ter voller Erlebnisse und 
das ohne Einschränkun‐
gen ‐ die Hohe Salve 
Durchführungsgarantie 
macht es für Sie möglich! 
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Geführte Schneeschuhwanderung in Hopfgarten   Foto: Norbert Eisele-Hein
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Die Programmpunkte aus 
dem Aktivprogramm fin‐
den bereits ab einer Min‐
destteilnehmerzahl von 1 
Person statt. So ist die 
Durchführung der Akti‐
vität zu Ihrem Wunsch‐
termin garantiert. 
 
Top ausgebildete Guides 
begleiten Sie in Kleinst‐
gruppen zu den schön‐
sten Plätzen der Kitzbü‐
heler Alpen. Alle Aktivitä‐
ten werden bei jedem 
Wetter durchgeführt.  
Dabei entstehen für Sie 
garantiert keine weiteren 
Kosten. Die Mindestteil‐
nehmerzahl wurde kom‐
plett aufgehoben. So kön‐
nen wir Ihnen die Durch‐
führung bereits beim er‐
sten angemeldeten Teil‐
nehmer garantieren. 
Infos über das Aktivpro‐
gramm sowie Anmeldun‐
gen finden Sie unter:  
www.hohe‐salve.com/ 
winteraktivprogramm 
Gerne können auch Ein‐
heimische und „Zua‐ 
groaste“ am Winter‐Ak‐
tivprogramm der Ferien‐
region Hohe Salve teil‐
nehmen.  
 
Der neue Hohe Salve  
„Insider“ ist da! 
 
Seit Jahren hat sich die 
Internet‐Plattform „Mit‐
glieder Manager“ als 
wichtige Informations‐ 
und Austauschquelle zwi‐ 
schen dem Tourismus‐
verband Ferienregion 
Hohe Salve und seinen 
Beherbergungsbetrieben 
und Mitglieder bewährt. 
 
Um laufend einen aktuel‐
len Service bieten zu kön‐
nen, wurde der Mitglie‐
der Manager in den letz‐
ten Wochen neu aufge‐
setzt und verbessert so‐
mit verspricht er nun mit 
dem neuen Hohe Salve 
„Insider“ weitere Mög‐
lichkeiten, die Tätigkei‐

ten für Vermieter:innen 
zu vereinfachen. 
 
Weiterhin dient der neue 
Hohe Salve „Insider“ in 
erster Linie als Informa‐
tionsquelle. 
 
Auch der Anfrageassis‐
tent zum Versand profes‐
sioneller und aktueller 
Angebote bleibt bestehen 
und wurde in Hinsicht 
auf das Layout und die 
Handhabung verbessert. 
Des Weiteren überarbei‐
tet wurde auch das Job‐
portal, auf dem kosten‐
frei und mit nur wenigen 
Klicks offene Stellen von 
allen Betrieben und Mit‐
gliedern auf der Website 
des Tourismusverbandes 
veröffentlicht werden 
können. 
 
Neu kann der Insider nun 
auch auf jedem Endgerät 
perfekt genutzt werden, 
da sich das Layout je‐
weils an das Bildformat, 
ob Handy oder PC, an‐
passt. 
 
Der neue Hohe Salve „In‐
sider“ ist bereits seit 
Montag, 6. Dez. 2021,   
online! 
https://insider.hohe‐
salve.com/  
 
  
ABGESAGT: Neujahrs- 
feuerwerk Hopfgarten  
 
Trotz Veranstaltungsab‐
haltung im Freien und 
massiver Prüfung der be‐
hördlichen Maßnahmen 
und Auflagen im Zu‐
sammenhang mit dem 
Coronavirus hat die Ge‐
meinde Hopfgarten so‐
wie der Ortsausschuss 
Hopfgarten beschlossen 
das Neujahrsfeuerwerk 
erneut abzusagen. Wir 
bitten um Verständnis 
und wünschen allen ein 
GESUNDES NEUES JAHR 
2022. 

 DASBRIXX.AT

Sie kennen es: Man sitzt vor einer Speisekarte 
und kann sich einfach nicht entscheiden. 
Genau diese Qual der Wahl wird Ihnen bei uns 
erleichtert! Im Januar servieren wir Ihnen Tiroler 
Tapas – köstliche Häppchen erwarten Sie. Ganz 
nach dem Motto: Wieso nur eines, wenn man 
alle haben kann? 

Lassen Sie sich überraschen oder holen Sie sich  
eine Empfehlung unserer Mitarbeiter. 

Schlemmen Sie sich im  
Januar durch unsere 
Spezialitäten wochen oder  
genießen Sie einfach unsere  
à la carte-Speisen. 
Wir freuen uns auf Sie!

UM TISCHRESERVIERUNG WIRD GEBETEN: 
Meierhofgasse 26  
6361 Hopfgarten

T +43 5335 2420  
E restaurant@hohesalve.at 

JANUAR- 
SPEZIALITÄTEN:

TIROLER  
TAPAS

Ein Stuckchen Tirol



Pfarrbrief  Jänner 2022 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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Aus den Matriken unserer Pfarre 
2021 

 

• Taufen: 45   

• Trauungen: 11 

• Begräbnisse: 28 
 

Viele Menschen treten in dein 
Leben,  

aber nur wenige hinterlassen 
Spuren in deinem  

Herzen. 

 

Bibelrunden 
Herr, deine Güte reicht soweit der 
Himmel ist und deine Treue soweit die 
Wolken gehen! (Psalm 36,6) 
 

Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler 

lädt wieder herzlich zu den nächsten 

Bibelrunden ein:  
 

 Freitag, 07. Jänner 2022  

 Freitag, 21. Jänner 2022 

 

Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhof 

Hopfgarten. 

 

 

Einladung zur Pfarrversammlung der Pfarre Hopfgarten 
 

Papst Franziskus bitte um Mithilfe aller Gläubigen und 
Pfarrgemeinden, dass die Kirche die „Zeichen der Zeit“ nicht  
übersieht. 
Mit einem weltweiten „Synodalen Prozess“ soll es eine 
demokratische Möglichkeit geben, Kritik und Wünsche offen 
zu äußeren und Veränderungen anzustoßen.  
Auch die Pfarre Hopfgarten möchte sich an diesem 
„Synodalen Prozess“ beteiligen die „Zeichen der Zeit“ nicht 
übersehen. 
 
Daher laden wir alle Interessierten (ob kirchlich engagiert, Kirchen-fern, Kirchen-kritisch oder 
ausgetreten) ganz herzlich ein, ihren Wünschen, Anregungen oder Kritiken eine Stimme zu geben. 
 
Dazu veranstalten wir eine  
 

Pfarrversammlung 
 am Donnerstag, 03. Februar um 19.30 Uhr  

im Pfarrzentrum Hopfgarten 
(Es gelten die aktuellen Corona-Verordnungen) 

 
 

Bei dieser Veranstaltung wollen wir uns Gedanken über die Zukunft unseres Pfarrlebens in Hopfgarten 
machen, uns austauschen und mit unserer je eigenen Meinung ins Gespräch kommen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, denn nur wenn viele Menschen mitgestalten können wir 
Gutes bewirken.  
 
Pfr. Sebastian Kitzbichler     PA Kerstin Marie-Louise Planer 
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Sternsingeraktion 2022 
 
Wer sich am Anfang des Jahres gedacht hat: „im nächsten Jahr ist alles beim Alten“, der hat sich wohl mächtig 

getäuscht. 

Und so können wir auch im Jahr 2022 die Sternsinger in Hopfgarten nicht von Haus zu Haus ziehen lassen, 

denn die Sicherheitsmaßnahmen und Beschränkungen erschweren eine risikolose Durchführung, die den 

Kindern Spaß und Freude bereiten würde. 

Aber je länger diese Pandemie dauert, umso mehr trifft es die Ärmsten der Armen, die besonders in dieser 

schweren Zeit tatkräftige Hilfe brauchen. 

Damit auch wir in Hopfgarten unsere Solidarität mit den Entwicklungsländern bekunden, können bis zum 
16. Januar 2022 Spenden in der Kirche in die große Sternsingerbox im Mittelgang geworfen, direkt im 

Pfarrbüro abgegeben oder mit Erlagschein, der in der Kirche bei der Spendenbox aufliegt, eingezahlt werden. 

Die beliebten Türaufkleber liegen ebenfalls in der Pfarrkirche und im Pfarrbüro auf. 

 

Wir sagen jetzt schon ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Bereitschaft ein Zeichen gegen die Armut zu 

setzen und hoffen auch in diesem Jahr, dass im Jahr 2023 die Sternsinger wieder persönlich die frohe 

Botschaft über die Geburt Jesu und den Segen in die Häuser und Wohnung tragen werden.    
 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 

Infos und online spenden auf www.sternsingen.at 

 

 

Unsere kleine Witze-Ecke 

Ein Rudel Löwen greift einen Missionar an. Bevor der Pfarrer vor 

lauter Schreck ohnmächtig wird spricht er ein Stoßgebet gen 

Himmel: „Lieber Gott, mache, dass diese Monster zu frommen 
Christen werden!“ Als der Missionar wieder zu sich kommt, sitzen 

die Löwen im Kreis um ihm, die Pfoten zum Gebet 

aneinandergelegt und beten: „Komm, Herr Jesus, sei unser Gast 
und segne, was du uns bescheret hast!“ 

Ein Rudel Löwen hat einen unvorsichtigen Touristen 

eingefangen. Die jungen Löwen machen sich einen 

Spaß daraus, sich den Unglücksraben gegenseitig zu-

zuwerfen. Die Löwenmutter schimpft: „Kinder, mit 

Essen spielt man nicht“!
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Herzlichen Dank! 
 
Für die vielen Zeichen der Verbundenheit, der Anteilnahme, alle Worte des 
Trostes, das Gebet und für die Teilnahme an der Beerdigung unserer lieben 
Mama und Oma 
 
Maria Haggenmüller 
*23.04.1932    † 15.11.2021 
 
Unser besonderer Dank gilt: 
‐ Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die feierliche Gestaltung des  
  Seelengottesdienstes 
‐ dem Kirchenchor für die schöne musikalische Umrahmung 
‐ dem Vorbeter beim Rosenkranz Josef Wurzrainer 
‐ dem Bestatter Linser und allen Helfern 
‐ den Hausärzten Dr. Gerhard Zelger und Dr. Lukas Aschaber 
 
Herzlichen Dank für die Blumen, Kerzen, Ämter, Hl. Messen und für die 
Spenden an den Sozialsprengel. 

Die Trauerfamilie

Danke  
für die schönen Kerzen und Blumen, 
für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet, 
für die Spenden an das Sozialzentrum s*elsbethen 
und für das Mitfeiern des Gedenkgottesdienstes. 
 
Besonders danken möchten wir:  
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler  
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.  
Herrn Dr. Lukas Aschaber und dem Team des  
Sozialzentrum s*elsbethen für die liebevolle Pflege. 
 
Vergelt`s Gott Die Angehörigen  
 
Hopfgarten, im November 2021 
 

Maria  
Weißbacher 
geb. Gratt 
 
22 8 1933  ­  29 11 2021 
 

Zum 2. Jahresgedenken 
 

Günther Riedmann 

*19.5.1953    † 7.1.2020 
 

Tod und Leben, 
Fluch oder Segen 
Liebe mit Herz, 

Sterben mit Schmerz 
Verlust und Beginn, 

einsam und wenig Sinn. 
Leider gehört all das zum Leben, 

was würden wir geben, 
um dich noch einmal zu sehen. 

 
Deine Geschwister, 

Familie, Enkelkinder.
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬  Haggenmüller Maria 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der 
KranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne kön‐
nen Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 
 
 
 
Ein Auszug unserer Angebote:  
 Hauskrankenpflege 
 
l  Fachgerechte und kompetente Betreuung und Behandlung pflegebedürftiger  
    Mitbürger*innen zu Hause  
l  in Zusammenarbeit mit den Angehörigen und den Hausärzt*innen  
l  erbracht durch Dipl. Gesundheits‐ u. Krankenpfleger*innen und Pflegeassistent*innen 
l  umfasst: Unterstützung bei der täglichen Körperpflege, Mobilisation und Aktivierung,  
    Medikamentengebahrung u.v.m. 
 
Zusatzangebot zur Hauskrankenpflege:  
Der Sozial‐ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bietet für alle Klienten in Zusammenarbeit 
mit den Hausärzt*innen eine Low‑Level‑Lasertherapie an, z. B. zur Förderung der Wundheilung, 
bei Entzündungen, Schmerzen und Schwellungen (Ödeme). 
 
 
 Medizinische Hauskrankenpflege 
 
Diese Leistung ist eine krankenhausersetzende Maßnahme und wird auf Anordnung der 
Hausärztin/des Hausarztes und nach Genehmigung durch die Krankenkasse von diplomiertem 
Fachpersonal durchgeführt. Diese Leistung umfasst: Versorgung von Wunden, Katheter‐ und 
Urinalpflege, Stomapflege, Injektionen, u.v.m. 
Bei genehmigter medizinischer Hauskrankenpflege können wir die entsprechenden Leistungen di‐
rekt mit der Krankenkasse abrechnen. Wir informieren Sie gerne.  

Der Vorstand und das Team des  

Sozial- und Gesundheitssprengels Hopfgarten/Itter  

wünschen von Herzen ein gesundes,  

glückliches und zufriedenes Jahr 2022! 
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Meine Lieben,  
meine Freunde, 
 
Weihnachten steht vor 
der Tür. Vom Übel des Co‑
ronavirus habe ich Euch 
vor einem Jahr etwas er‑
zählt – aus der Sicht In‑
diens. Heute will ich Euch 
einen Mann vorstellen, 
der in den letzten mehr 
als 50 Jahren Bahnbre‑
chendes für die Linderung 
der Not der Armen, be‑
sonders der Bauern, ge‑
leistet hat: den Jesuiten 

Hermann Bacher, der am 
14. September dieses Jah‑
res gestorben ist. Er war 
97 Jahre alt. 
 
Im Missionsgebiet der 
deutschen und schweizer 
Jesuiten im Ahmednagar 
Distrikt, wo er zum Super‑
ior ernannt wurde, hat er 
früh eingesehen, dass hier 
die Bauern kaum überle‑
ben können von dem Bis‑
schen, das ihre kargen 
Felder hergeben. Zwar 
hatten sie ihre Brunnen, 

aber die waren nicht 
mehr tief genug und die 
Felder ausgetrocknet. Mit 
einem Team von tüchti‑
gen Laien hat er Brunnen 
bohren lassen – ganze 
2000. Die Bauern waren 
glücklich. Freilich, lange 
haben sie nicht gelacht. 
Sie mussten feststellen, 
dass mit so vielen neuen 
Brunnen der Grundwas‑
serspiegel weiter sinkt 
und die Felder wieder tro‑
cken bleiben. Was nun? 
„Not lehrt Beten“. 

Es ging ihnen langsam 
auf, dass in jeder Regen‑
zeit das meiste des kost‑
baren Wassers ins Meer 
fließt – oft kommt es wol‑
kenbruchartig, über Bäch‑ 
lein, die im Nu zu reißen‑
den Strömen anwachsend 
in den gar nicht so fernen 
Ozean fließen (als ob es 
dort nicht schon genug 
Wasser gäbe). 
Die Frage kam auf: „Wie 
kann man das Wasser 
auffangen, den Regen 
„ernten“? 

Ein bewegender Brief aus Indien 
 
Am 13. Dezember hat mich ein bewegender Brief aus Indien erreicht, den ich gerne an Euch weitergeben möchte, 
weil ich diese Personen kenne und in diesen Gebieten und mit diesen Missionaren zusammenarbeite bzw. zu‐
sammengearbeitet habe. Ich bin nicht der einzige Hopfgartner, der diese Arbeit gesehen hat und bezeugen kann. 
Das erste Mal mit Pfarrer Nikolaus Erber vor 25 Jahren und es sind immer mehr geworden. Zum Beispiel, Vincent 
Dippenaar im Jahr 2000, Maria und Martina Fuchs, Pfarrer Georg Leitner, unser Sohn Matthias mit Martin Fuchs 
und Verena Fuchs, unser Sohn Christian mit Christiane Huber, zweimal Andreas Groder mit Christina Gstier und 
es werden noch mehr werden, wenn das Schlimmste mit Corona vorbei ist. Ich plane im Jänner wieder dorthin 
zu fliegen, wenn es möglich ist. 
 
Wer für diese Projekte spenden möchte: SPENDENKONTO EZA‐INDIEN bei der Raiffeisenbank Hopfgarten  
(wird ohne jeden Abzug direkt weitergegeben und ist auch ein großer Beitrag für die Umwelt). 
 
BIC: RZTIAT22245      IBAN: AT61 3624 5000 0006 0889                                     Michael Wartlsteiner
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Maharashtra ist voll von 
Bergen und Tälern. An 
den Hängen fängt man an 
von oben bis zur Talsohle 
Gräben zu graben, 100% 
waagrecht, 50cm tief, im 
Abstand von etwa 8‑10m. 
Kein Tröpflein darf verlo‑
ren gehen, es bleibt versi‑
ckert. Entlang der Gräben, 
sog. „Suonen‑Rinnen“, wer‑ 
den Bäumchen einge‑
pflanzt. Wer die gleichen 
Hänge schon früher etwa 
gegen Ende der heißen 
Zeit, gesehen hat, kommt 
aus dem Staunen nicht 
heraus: das Land bleibt 
grün, auch noch nach      
6‑8 Monaten Sommerzeit 
(ganz ohne Regen) und 

selbst der Stausee hat 
noch Wasser. Bachers Vi‑
sion: „Nur wenn die Ent‑
wicklung von Wasserein‑
zugsgebieten zur Volksbe‑
wegung wird, können wir 
die grüne Revolution auf 
den kargen Hügeln Maha‑
rashtras verwirklichen“. 
 
Schon seit Jahren kom‑
men nun Neugierige aus 
ganz Indien, um diese Re‑
volution auch in andere 
Landesteile zu bringen, 
und hoffentlich darüber 
hinaus. Bacher war oft 
Gast im Ministerium für 
Entwicklungshilfe, damals 
in Bonn. Deutschland und 
die Schweiz haben die 

Pläne von Bacher großzü‑
gig unterstützt.  
Und sonst? Es geht uns 
gut. Leider kann man das 
vom Rest Indiens nicht 
sagen. Doch einen Trost 
gibt es: in die Fußstapfen 
Peter Bachers treten, die 
Not der Menschen wahr‑
nehmen und sich, wo 
immer möglich, für die 
Linderung dieser Not ein‑
setzen.  
Und genau DA sind Sie, 
meine lieben Freunde und 
Wohltäter mit dabei. Ohne 
Ihre jahrzehntelange, be‑
wundernswerte Treue 
und Spendenbereitschaft 
wäre von unserer Seite, 
diese Linderung nicht 

möglich. Möge Gott selber 
ihr Lohn sein. Denken Sie 
an das Scherflein der 
Witwe in der Bibel. Gott 
übersieht nie, wo seine 
Getreuen am Bau Seines 
Reiches mitarbeiten. 
 
Die schöne Zeit von Ad‑
vent und Weihnachten ist 
auf uns zugekommen. 
Spitzen Sie Ihre Ohren, 
um den Gesang der Engel 
zu hören und stimmen Sie 
laut mit ein. 
 
 
Ihr dankbarer 
Pater Altrichter  
(der letzte deutsche Jesuit 
in Indien) 

Immer wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 
Unsere Herzen halten dich umfangen, 
so, als wärst du nie gegangen. 
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung. 
 
Zum zweiten Mal jährt sich der traurige Tag, 
an dem unsere geliebte 

Angela ein Engel wurde. 
 
Uns fehlt dein Herz, deine Liebe, dein Du. 
 
In Liebe und Dankbarkeit wollen wir uns am Samstag, 
den 29. Jänner 2022 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Hopfgarten an sie erinnern. 
 
Danke             Familie Misslinger 

Angela Misslinger 

*21.09.2004  † 24.01.2020 
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Adventskranz binden 

Die Adventvorbereitungen unserer Bewohner*innen 
sind abgeschlossen. Mit großem Eifer wurden die 
“Taxn” aus dem Hopfgartner Gemeindewald, bereitge‐
stellt vom Hopfgartner Forst, zu wunderschönen Ad‐
ventkränzen gebunden und liebevoll verziert. 

Bei der regelmäßig am Montag stattfindenden Hl. 
Messe für unsere Bewohner*innen wurden die Kränze 
geweiht. 
 
Adventvorbereitungen  
Vor unserem Sozialzentrum schmückt eine kräftige 
Tanne den Eingangsbereich und wurde mit viel Liebe 

durch unsere Mitarbeiter*innen geschmückt. Ein be‐
sonderes Highlight ist auch der selbstgemachte Stern 
in unserer Eingangshalle, welcher uns von einer Mitar‐
beiterin zur Verfügung gestellt wurde. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an alle die dazu beigetragen haben, dass 
unser Sozialzentrum im weihnachtlichen Glanz er‐
strahlt. 
 
Eifriges Kekse backen in den Hausgemeinschaften 

Pünktlich am 01. Dezember starteten unsere Alltags‐
begleiter*innen mit den Bewohner*innen zum fleißi‐
gen Kekse backen. Natürlich durfte nebenbei auch 
etwas genascht werden.   
 
Besuch vom heiligen Nikolaus  
Auch in Corona‐Zeiten darf der Besuch des hl. Nikolau‐
ses im Haus nicht fehlen.  
Am 7.12. gab es eine Hl. Messe für unsere 
Bewohner*innen in der Kapelle.  Für jene die am Zim‐
mer blieben, wurde die Hl. Messe auch wieder über  Li‐
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veübertragung am Haus‐
kanal ausgestrahlt. Der 
Hl. Nikolaus übergab 
persönlich die Sackerl an 
alle Bewohner*innen und 
Mitarbeiter*innen. 
Musikalisch begleitet 
wurde die Feier  von der 
Harfenspielerin Julika 
Hirzinger.  
Unsere Nikolausfrauen, 
unter der Leitung von 
Strasser Barbara, befüll‐
ten mit viel Liebe die Sa‐
ckerl für unsere Bewoh‐
ner*innen und Mitarbei‐
ter*innen.  
Ein herzliches Vergelt´s 
Gott an Frau Hirzinger, 
den Nikolausfrauen, und 
allen die mitgeholfen 
haben, unseren Bewoh‐
ner*innen diese schöne 
Nikolausfeier zu ermög‐
lichen. 

Werbung im Hopfgartner Blattl:     
 kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt
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*** Wir gratulieren ***  
Im DEZEMBER 2021 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-84,  melden! 

90 Jahre:                                
Oberaigner Theresia          Bahnhofstraße 14 
Lindner Anna                       Elsbethen 100 
                                                  
80 Jahre:                                
Reisinger Aloisia Erna       Gasteigerfeld 6 
Rangger Franz Johann       Vorstadtweg 28 
                                                  
70 Jahre:                                
Bichler Walter                      Gasteigerfeld 14 
Erharter Josef                       Elsbethen 20 
                                                  
60 Jahre:                                
Zellner Maria Theresia      Grafenweg 219 
Fuchs Andreas                     Mittermoosenweg 11 
Fuchs Josef                            Brixentaler Straße 78 
Santer Egon                          Diewaldfeld 9 

YOGA 

vermittelt uns zeitlose Weisheit, wirkungsvolle 
Körperpositionen und Atemtechniken die Stress 
lindern, das Herz öffnen und unser Leben berei‐
chern.  
 
Im Mehrzweckraum des s*elsbethen 
5 Einheiten ab Montag, den 17. Jänner,  
17.30 oder 19.15 h (Euro 60,‐) 
 
Mit Erika Stöckl, BYÖ,  
ärztl. geprüfte Yogalehrende 
Anmeldung bis 12.1.2022  unter  
Tel. 0664‑732 880 50 od. erika‑yoga@aon.at 

Tanzen ab der Lebensmitte 
 
Ein neues Jahr, was wird´s wohl bringen? 
Ich wünsch Gesundheit, Frieden, Glück …. 
und was du dir vornimmst, möge gelingen. 
 
So wie es derzeit ausschaut, ist es sehr unsicher, ob 
wir im Jänner wieder tanzen dürfen. Sollte es zu unser 
aller Überraschung doch möglich sein, habe ich fol‐
gende Tanznachmittage geplant:  
12. Jänner und 26. Jänner 
 jeweils ab 14.00 Uhr im Turnsaal der Hauptschule 
 
Eure Tanzleiterin Annelies Fuchs

Unsere nächsten Termine: 
 
Donnerstag, 13. Jänner und 
Donnerstag, 27. Jänner 
 
vorbehaltlich der aktuellen Covidbestimmungen 
(bitte 2G Regeln beachten) 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, 
stellen wir ein Taxi zur Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci,  
Tel. Nr. 05335/40611, anrufen. 
 
Für das neue Jahr wünschen wir allen Glück und 
Gesundheit und viele unterhaltsame Nachmittage 
in der Seniorenstube.

Case 
Management‐ 
Sprechstunden: 
 

Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, 
Kirchplatz 9, 6365 Kirchberg  
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr,  
Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau,  
Kirchen, Oberau 205, 6311 Wildschönau 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 

Redaktionsschluss: Fr, 14. Jänner



Der Nikolaus war hier… 
…und klopfte an die Tür! 

Leider hatte er keine Zeit, 
sich sehen zu lassen, weil 
er schon wieder weiter 
zu anderen Kindern mus‐
ste, die auch auf eine 
Überraschung warteten. 
 
Aber er hat uns einen 
großen Sack mit Manda‐
rinen, Äpfeln und Erd‐
nüssen hiergelassen, die 
wir uns aufgeteilt haben. 
Gottseidank gab es einige 
»NikolausassistentInnen«. 

Eine besondere Über- 
raschung für das Team 
 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unserem El‐
ternbeirat und allen Be‐
teiligten, für unseren Ad‐
ventkalender! (Foto rechts) 

Der Start in den Tag wur‐
de uns durch das tägliche 
Ritual, wer sein Säckchen 
öffnen darf, versüßt. Das 
zauberte ein Lächeln in 
jedes Gesicht.  

Olympische Winterspiele 
im Kindergarten  
 
Nicht nur die »großen« 
Sportler beschäftigen die 
»winterlichen Diszipli‐
nen«, sondern auch wir 

wollen den Schnee mit 
allen möglichen Bewe‐
gungsarten, Experimen‐
ten und Sinnen erleben 
und genießen. Von Bewe‐
gungsbaustellen mit Tro‐
ckentraining im Schlitt‐
schuhlaufen, Eishockey, 
Langlauf, Schispringen, 
Schleppliftfahren und 
Snowboard, bis hin zu 
unserer Winterwoche 
mit Schikurs und Spiel & 
Spaß im Schnee, sind un‐
seren Ideen (und den 
Ideen der Kinder) keine 
Grenzen gesetzt.  
Wir freuen uns auf einen 
guten und gesunden Start 
ins neue Jahr und weiter‐
hin auf eine  angenehme 
Zusammenarbeit 2022! 
Euer Elemaukateam 
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„Der Nikolaus, der Nikolaus 
schleicht auf seinen leisen Sohlen 
heimlich um das Haus.“ 
 
Genau so war es bei uns im Hüpfgarten dieses Jahr! 
Am Nikolaustag fanden wir plötzlich vor unserer Ein‐
gangstür einen großen Korb, gefüllt mit unseren 
selbstgebastelten Nikolausküberln und einem Brief.  
 
Da es dieses Jahr auch wieder etwas schwierig war, 
dass uns der Nikolaus im Kindergarten besucht, 
schrieb er einen Brief und teilte uns mit, dass er sich 
in den letzten Wochen um den Hüpfgarten geschlichen 
hat, um uns zu beobachten. 
Besonders gut haben ihm unsere Nikolauslieder und 
Fingerspiele gefallen!  

Als Dankeschön für die gelungenen Lieder hat der Ni‐
kolaus unsere Küberl gefüllt. Auch die positiven Eigen‐
schaften von jedem Kind hat er für alle in einem zu‐
sätzlichen Brief zusammengefasst. Gemeinsam im 
Kreis hörten wir uns die Worte des Nikolaus an und 
genossen noch eine kleine, gemütliche Feier.   
 

Das Hüpfgartenteam 

Der Lieblingsort unserer Kinder ist der Turnsaal. Wo 
die Kinder täglich kleine Abenteuer erleben. Am lieb‐
sten verstecken sie sich in der Bärenhöhle oder spie‐
len Piraten auf einem mit Matten und Reifen gebauten 
Piratenschiff. Auch das Rutschen, Tanzen und Singen 
macht den Kindern viel Spaß. Doch das absolute 
Highlight ist unsere Körnerkiste. 

Einfach zum  
Nachdenken 
 
Reich ist nicht der,  
der viel hat, 
sondern der, der viel gibt. 
Arm ist nicht der,  
der wenig hat, 
sondern der, der nie  
genug bekommen kann. 
 
(aus Indien) 



Anderen eine Freude  
machen….  
…. ist wohl nie so wich‑
tig, wie in diesen Zeiten.  
So beschlossen wir, die 
SchülerInnen und Lehrer 
Innen der VS Kelchsau, 
die Bewohner des Alten‐ 
und Pflegewohnheims 

Hopfgarten zu überra‐
schen. Es wurde fleißig 
geschnitten, geklebt, ge‐
faltet und gemalt. Heraus 
kamen kleine Engel, die 
mit sehr viel Liebe ge‐
staltet wurden. Für jede 
Wohneinheit wurde noch 
eine Kerze aus einem 
alten Buch gefaltet.  
Natürlich vergaßen wir 
auch nicht die Mitarbei‐
ter und überraschten sie 
ebenso mit einem klei‐
nen Wichtel. 
 
…. ist wohl jedes Jahr 
das Motto der Aktion 
„Weihnachten im Schuh‑ 
karton“, veranstaltet vom 
Rotaryclub in Kitzbühel. 
Die Pakete machten sich 
bereits Ende November 
auf den Weg zu bedürfti‐
gen Kindern in Rumä‐
nien, um ihnen dann am 
Heiligen Abend ein Läch‐
eln ins Gesicht zu zaubern. 
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Weihnachten im Schuhkarton    

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

Ein weihnachtlicher 
Streifzug durch die 
Schule 

Schade, dass die Eltern in 
Zeiten des Lockdowns  
nicht ins Schulgebäude 
hineingehen dürfen. So 
viele Weihnachtsbaste‐
leien möchten dort bestaunt werden. Dort lacht ein keckes Englein um die Ecke und 
gleich dahinter ein ehrwürdiger Nikolaus. Auf dem Weg durch die weihnachtlich ge‐
schmückte Schule lässt sich allerlei Weihnachtsvolk entdecken.  

Geschenk fürs Altersheim  



Bei diesem Projekt wer‐
den Jugendliche mit ei‐
ner Behinderung durch 
eine Assistenz im Ar‐
beitsleben begleitet. So 
ist es möglich, längerfris‐
tig in der Arbeitswelt 
Fuß zu fassen und ein so‐
zialversicherungspflich‐
tiges Dienstverhältnis mit 
regulärer Bezahlung zu 
bekommen. So haben Ju‐
gendliche eine Alternati‐
ve zu einer Tagesbe‐
schäftigung in den eta‐
blierten Werkstätten.  
 
Bei Markus begann der 
Prozess vor rund einein‐
halb Jahren. Im Rahmen 
des Unterrichts wurde er 
auf die Arbeitswelt vor‐
bereitet und konnte mit 

einer Job‐Assistenz in 
verschiedenen Unterneh‐ 
men praktische Erfah‐
rung sammeln.  
 
Schlussendlich hat dem 
Jugendlichen nun ein Hopf‐ 
gartner Hotelbetrieb der 
Pletzer‐Gruppe die Chan‐
ce gegeben, ganz regulär 
zu arbeiten. Für Markus 
ein Glücksfall, denn das 
Projekt „Mittendrin“ hat 
jährlich nur eine be‐
grenzte Aufnahmekapa‐
zität. Markus wird nun 
an seinem Arbeitsplatz 
weiter nach Bedarf durch 
die Assistenz betreut. Im 
Rahmen einer kleinen 
Feier wurde der langjäh‐
rige Schüler von seinen 
Schulkollegen und Lehr‐

personen verabschiedet. 
„Wir sind sehr stolz dar‐
auf, dass es bei praktisch 
allen Schülern gelingt, 
durch intensive Vorbe‐
reitung in der Schule und 
Zusammenarbeit mit ver‐ 
schiedenen Institutionen 
einen guten Übergang von 
Schule in die Berufswelt 
zu ermöglichen“, fasst es 
Sonderschuldirektorin 

Barbara Kogler zusam‐
men. 
Im Rahmen einer kleinen 
Schulfeier wurde im No‐
vember Markus zu sei‐
nem erfolgreichen Wech‐
sel in die Arbeitswelt 
gratuliert.  
 
Im Bild ist Markus mit 
seinem Klassenvorstand 
Petra Mairhofer.
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Neues Lesefutter für die Bücherwürmer der MS Hopfgarten 
 
Wieder einmal konnte der Bestand der Schulbücherei der Mittelschule Hopfgarten 
durch eine beträchtliche Anzahl von topaktuellen Sachbüchern erweitert und auf‐
gewertet werden. Dies wurde durch eine großzügige finanzielle Zuwendung der 
Raiffeisenbank Hopfgarten unter Herrn Dir. Alois Sieberer möglich. 
 
Auf diesem Wege herzlichen Dank für die großartige Unterstützung von allen 
Lesebegeisterten! 

Erfolgreiches Arbeitsmarktprojekt 

Vor kurzem konnte die Sonderschule Hopfgarten 
einen Schüler erfolgreich in die Arbeitswelt verab‑
schieden. Markus war der erste Jugendliche der 
Schule, der durch das Projekt „Mittendrin“ eine 
Arbeitsstelle gefunden hat. 

IMPRESSUM:  
Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental; 
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein;  
Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach 
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopf-
garten i.Bt., herausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit mit 
der PFARRE und der ERWACHSENENSCHULE Hopfgarten.        ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 
 

Redaktionsschluss: Freitag, 14. Jänner 2022  -  10.00 Uhr 
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Bis zuletzt wurde gezit‐
tert, ob denn der Weih‐
nachtsbasar noch statt‐
finden kann. Aber mit 
einem umfangreichen, bis 
ins Detail durchdachten 
Präventions‐Konzeptes 
konnte der Basar durch‐
geführt werden. Es wäre 
so schade gewesen, die 
vielen wirklich sehr 
schönen Werkstücke, die 
im Verein erstellt wur‐
den, nicht präsentieren 
zu können. Seit Anfang 
Juni hatte das gesamte 
Team und die Kinder flei‐
ßig gebastelt, gewerkt, 
eingekocht, genäht, ...  
 
Der erste Weihnachtsba‐
sar – der nun ganz be‐
wusst “klein” gehalten 
wurde, war ein riesen Er‐
folg. Für die Kinder, die 
sich unheimlich freuten, 
wenn sie miterleben konn‐ 
ten, dass ihr Werkstück 
gekauft wurde, für das 
gesamte Team von Schritt 
für Schritt, das hier wirk‐
lich unglaubliches seit 
dem Sommer mit den 
Kids gemacht hatte und 
letztendlich den Stall am 
Lilienhof in ein sehr idyl‐
lisches Weihnachtspara‐
dies verwandelt hatte.  
Und natürlich war es 
auch ein Erfolg für den 
Verein Schritt für Schritt, 
denn mit dem Verkauf 
der Werkstücke und den 
vielen Spenden ist auch 
für den Verein ein schö‐
ner Erlös zusammenge‐
kommen! Das ist wichtig, 
denn der Verein finan‐
ziert die Fördereinheiten 
zu ca. 70 % durch Spen‐
den und durch Elternbei‐
träge, nur ca. 30 % kön‐
nen über das Land Tirol 
abgerechnet werden. 
 
Der Verein Schritt für 
Schritt fördert behinder‐
te oder entwicklungsver‐
zögerte Kinder und Ju‐

gendliche. Die Kinder er‐
halten bei Schritt für 
Schritt neben klassischen 
Therapien wie Physio‐
therapie, Ergotherapie 
und Logopädie vor allem 
Unterstützung in Alltags‐
tätigkeiten. Der Standort 
auf dem Lilienhof erlaubt 
zudem tiergestütztes Ar‐
beiten in der Natur. Die 
Kinder sind meist 2 Nach‐ 
mittage/Woche sowie in 
den Sommerferien für 3 
Wochen “Sommer‐Inten‐
siv‐Wochen” bei Schritt 
für Schritt. „Es ist uns 
wichtig, dass die Kinder 
motiviert und mit Freude 
zu uns kommen. Denn 
nur so können Fort‐
schritte erzielt werden. 
Wir wollen die Kinder in 
ein selbständigeres Leben 
begleiten. Die bestmögli‐
che Bewältigung des All‐
tags steht im Vorder‐
grund. Deshalb werden 
viele Alltagstätigkeiten in 
die Therapien miteinge‐
baut.“, so Susanne Schöl‐
lenberger, Mitgründerin 
des Vereins vor ca. 12 
Jahren.  
 
Im Projekt Weihnachts‐
basar wurde nicht nur 
gewerkt, sondern thera‐
peutisch hatten die Kin‐
der hier vielerlei Aufga‐
ben, die ihnen im Eifer 
aber nicht bewusst wa‐
ren. Es wurde mit den Er‐
gotherapeutinnen fein‐
motorische Fertigkeiten 
geübt, die Physiothera‐
peutinnen achteten auf 
die richtige Haltung, es 
wurde z.b. mit „Rollstuhl‐
kindern“ im Stehen gear‐
beitet. Auf Ausdauer und 
Konzentration legten die 
Pädagoginnen Wert und 
auch logopädische Übun‐
gen (Luftstromlenkungen 
beim Blasen etc.) waren 
in die Vorbereitungsar‐
beiten eingebaut. Aber 
das schönste war natür‐

lich die Freude über die 
fertigen Werkstücke, die 
dann in einem einzigarti‐
gen Ambiente präsen‐
tiert werden konnten. 
Perfekt in die Stimmung 
passt auch noch der Auf‐
tritt der Westendorfer 
Anklöpflergruppe „Rund 
um’d Salv“.  
 
Ein großer Dank an alle 
freiwilligen Helfer:Innen 
und Sponsoren, an alle 
Beteiligten vom Lilien‐
hof, dass wir aus dem 
Stall eine solche Location 
machten durften, an die 
freiwillige Feuerwehr 

von Schwoich, an die 
Musik für die Tische, an 
Spar und Planer Ritchi, 
an Andi’s Cafe (Schwoi‐
cher Bäck) für Brezen 
und Semmeln, an ICV 
Hopfgarten für die Ver‐
packungsmaterialien, an 
Cald’oro für Kaffeema‐
schine samt Kaffee und 
an Getränke Fuchs.  

Erster Weihnachtsbasar bei Schritt für Schritt 

Foto: Schritt für Schritt & Birgit Schweighofer
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Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Hört man damit auf,treibt man zurück. (Laotse)

BADMINTON FÜR KINDER    
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 

 
BADMINTON FÜR ERWACHSENE   

jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS    
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle Genera‐
tionen mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 

FITNESS FÜR ALLE    
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  

FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock 
um € 50,— (= 11 Teilnahmen) erwerben ‑  

(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 
 
 
Bei allen Kursen und Vorträgen der Erwachsenenschule 
gilt die 3‐G‐Regel. Außerdem bitten wir Sie, die ohnehin 
schon gängigen Hygieneregeln einzuhalten.  
Bei Krankheitssymptomen innerhalb der letzten 14 Tage 
vor Beginn der Veranstaltung ist eine Teilnahme untersagt. 
Tritt im Rahmen einer Veranstaltung ein Verdacht einer 
Covid‑19‑Erkrankung auf, kontaktieren wir die Gesund‐
heitsbehörde und folgen deren Anweisung. Dabei kann es 
zur Weitergabe Ihrer Daten kommen. 
Bitte beachten Sie auch die vor Ort angebrachten Verhal‐
tenshinweise. DANKE! 

ONLINE‑Vortragsreihe  
mit Angelika Kirchmaier  

Kurz vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie  
die ZOOM Zugangsdaten.  

Beginn jeweils um 19.00 Uhr 
Kosten: € 10,— pro Abend 

Montag, 10. Jänner 2022 
ABNEHMEN – aber wie?  
Es werden die hilfreichsten Methoden vorgestellt 
und die wichtigsten Fehler, die beim Abnehmen häu‐
fig passieren, aufgezeigt. 
Bitte um Anmeldung bis 3. Jänner 2022 
 
Montag, 17. Jänner 2022 
Babys Beikost  
Sie bekommen einen exakten Leitfaden, was Ihr 
Baby wann essen mag, inklusive genauer Rezep‐
turen. Damit ersparen Sie sich viele Probleme, die bei 
falscher Ernährungsweise auftreten können.   
Ideal für alle, die ein Baby planen, werdende 
Eltern, für Eltern mit Babys bis zum 5. 
Lebensmonat, Omas, Opas, Kinderkrippen‑
betreuerInnen und alle Interessierten 
Bitte um Anmeldung bis 10. Jänner 2022 
 
Montag, 24. Jänner 2022 
Sex und Ernährung – ein geniales Duo  
Ein Tabuthema tritt in den Fokus und ungeahnte 
Schätze werden gehoben.  
Bei diesem Vortrag bekommen Sie sehr spannende 
Einblicke in den Bereich Sexualität und Ernährung. 
Geeignet für alle ab 18. 
Bitte um Anmeldung bis 17. Jänner 2022 
 
Montag, 31. Jänner 2022 
LEICHTER LERNEN 
die besten Tipps und Tricks aus der Ernährungs‑
medizin  
Eine Handvoll ganz einfacher Tricks können beim 
Lernen und im Bereich der Vergesslichkeit wahre 
Wunder wirken, egal ob Schulkind, berufstätig 
oder Pensionist, ALLE können davon profitieren. 
Bitte um Anmeldung bis 24. Jänner 2022 

Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere Gemeindezeitung als ideales Medium für Werbung, 
Veranstaltungstermine, Ankündigungen, usw. ‑ jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 
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Die weiteren Termine mit Angelika Kirchmaier 
 
14. Februar 2022 Nerven wie Stahl 
21. Februar 2022 Lebensmittelqualität 
28. Februar 2022 Darmgesundheit 
7. März 2022 Nahrungsmittelunverträglich‐  

keiten 
14. März 2022 Nachhaltige Ernährung –  

DAS Thema der heutigen Zeit  
Das genaue Programm mit allen Details und einen 
Link für die Anmeldung zu den Kursen und 
Vorträgen finden Sie auf der homepage der 
Erwachsenenschule: 
www.erwachsenenschulen.at/hopfgarten‑und‑
umgebung und im Hopfgartner Blattl  
 

Haben Sie Anregungen und Wünsche oder ken-
nen Sie ReferentInnen, die für die 

Erwachsenenschule arbeiten möchten? 
Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN! 

 

Ich wünsche allen ein gutes 
neues Jahr, viel Glück, Erfolg 

und vor allem Gesundheit. 
 

Passt gut auf euch auf, schaut 
auf euch und eure Lieben – auf 

dass wir diese schwere Zeit  
gemeinsam möglichst unbe-

schadet und bald überstehen! 

TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  08.00 - 19.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

Der beste Neujahrsvorsatz beginnt mit einem Ge-
sundheitscheck. Lass deine Fitness im Das Hohe 
Salve Sportresort mittels Spiroergometrie testen. 
Unsere Coaches beraten dich gern. 

SPIROERGOMETRIE
Ausbelastungstest am Fahrradergometer 

DER ABLAUF  
Während Sie kräftig in die Pedale treten, wird 
Ihre Atmung gemessen und die Leistung mittels 
Herzfrequenz aufgezeichnet. Hierbei werden die 
Atemgase unter die Lupe genommen. Ihre Er-
gebnisse werden im anschließenden Beratungs-
gespräch gemeinsam mit unseren Sportwissen-
schaftlern besprochen, verständlich erklärt und 
Sie geben Ihnen eine Empfehlung, wie Sie im 
Alltag optimiert trainieren können.

DAS ERGEBNIS  
Sie erhalten wertvolle Tipps für ein effizientes 
und erfolgrei ches Trainieren Ihrer Lieblingssport-
art. Und vor allem lernen Sie, in welchem Puls-
bereich Sie Kohlenhydrate und in welchem Sie 
gezielt Fette verbrennen können.

Guten Start ins neue Jahr

 DASHOHESALVE.AT

Möchten Sie einen Kurs der 
Erwachsenenschule „verschenken“? 

 
Kursgutscheine bitte entweder tel. 0650/9210202) 
oder  per e‐mail es‐hopfgarten@tsn.at bestellen!  
Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs oder einfach 
einen Wert‑Gutschein zu kaufen und der/die Beschenkte 
kann sich den Kurs selbst aussuchen 
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In den Räumlichkeiten des Eltern‑Kind‑Zentrums, 
sowie bei den Kursen und Vorträgen sind die Covid 
Sicherheitsmaßnahmen und die Hygienemaßnah‑
men einzuhalten.  
(Aktuelle Informationen über die Covid Sicher‑
heitsmaßnahmen erfahrt ihr auf unserer Home‑
page oder direkt bei den KursleiterInnen.)  
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Do. 13. Jän., 8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi Laiminger 
(Wir bitten auch Geimpfte und Genesene in der Früh 
einen Wohnzimmertest zu machen, um die Sicherheit 
noch einmal zu erhöhen.) 
 
Baby‑Treff  
Do. 27. Jän., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme Heidi 
Laiminger 
(Wir bitten auch Geimpfte und Genesene in der Früh 
einen Wohnzimmertest zu machen, um die Sicherheit 
noch einmal zu erhöhen.) 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für 
Neugeborene (0 – 4 Monate) 
Termin: Mi. 19. Jän., 9.00 – 11.00 Uhr,  
mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 oder  
maria.rabl@kufnet.at 
 
Geburtsvorbereitung Kompaktkurs in 
Hopfgarten 
Termin: Di 18. Jän. – Do 20. Jän., ab 17.00 Uhr,  
mit Lisa Hechenbichler (Hebamme) 
Beitrag: € 140,—  
Anmeldung: 0664/4412718 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! 
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl  
Anmeldung: 0680/3348933 
 
FreiSpielRaum: Freies Spiel – Freies Bewegen 
ab 18 Monaten (m. Begl.) 
Mo. 10. Jän., 8.45 – 10.15 Uhr,  
mit Bettina Karner (Basic‐Bonding‐Gruppenleiterin) 
Beitrag:  6 Einh. € 36,—/ € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0664/4046466 

Kribbel‑Krabbel‑Babysingen  
(ab 3 Monate, m. Begleitung) 
Gemeinsames Musizieren, Musik hören und dem Baby 
Lieder vorzusingen, macht es nicht nur fröhlich und 
zufrieden, es fördert auch seine Entwicklung. 
Termin: Do. 20. Jän., 9.00 – 9.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.) 
Mit Liedern, musikalischen Spielen und Klangge‐
schichten bei Kindern das Interesse an Musik wecken. 
Termin: Do. 20. Jän., 10.00 – 10.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (1 ½ ‑ 3 Jahre) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo 17. Jän., 15.00 – 15.45 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (3 ‑ 5 Jahre) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo 17. Jän., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Yoga in Itter 
Termin: der neue Kurs startet wieder im Jänner, 
montags, 19.00 – 20.00 Uhr (10 Einh.),  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anm.: 0664/73712018, natiyoga108@gmail.com 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: Do. 13. Jän., 17.30 ‑ 18.30 Uhr (8 Einh.),  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anm.: 0664/73712018, natiyoga108@gmail.com 
 
Yoga für Alle 
Termin: Do. 13. Jän., 18.45 ‑ 19.45 Uhr (10 Einh.), 
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Information und Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
 
YOGA‑Information: IG @tripurabala.yoga oder  
FB Tripura Bala Yoga 

 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 

Euer Ekiz-Team

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    

Mehr Informationen über uns und unsere Veranstaltungen unter www.ekiz‑hopfgarten.org oder  
telefonisch unter 0650/9836881 (Telefonzeiten: Mo und Do von 9.00‑11.00 Uhr)
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Öffentliche Bücherei 
Hopfgarten 
Öffnungszeiten: SO  9:00 – 10:30 Uhr        

MI  9:00 – 10:00 Uhr        
DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at       
Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor:  
Raiffeisenbank Hopfgarten

Habt ihr schon gute Vorsätze für 2022? Mehr Sport betreiben 
oder einfach nur mehr Bewegung machen? Gesünder essen? Das 
Gehirn trainieren? Mehr Ordnung ins Leben bringen? Mit sich 
selbst ins Reine kommen? 
 
In der Mediathek findet ihr Bücher zur  
Unterstützung und Anregung. 
 
Hier nur einige wenige Beispiele: 
l  Ich bin raus…(aus allem, was mich davon abhält,  
   natürlich und erfüllt zu leben) von Felix Klemme 

l  Der Ernährungskompass: Das Fazit aller wissen‐ 
   schaftlichen Studien zum Thema Ernährung von  
   Bas Kast 

l  Der Ernährungskompass: Das Kochbuch.  
   111 Rezepte für gesunden Genuss vom Bas Kast 

l  Freunde fürs Leben: Von der Kunst, mit sich selbst  
   befreundet zu sein von Melanie Wolfers 

l  Was uns krank macht, was uns heilt  
   von Christian Schubert 

l  Glück kommt selten allein von Eckart von  
   Hirschhausen  
………. und viele andere – lasst euch inspirieren! 

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

ENTDECKEN SIE 
DEN NEUEN OUTBACK

EINER FÜR 
ALLE ZIELE.

MEHR INFOS UNTER 
WWW.SUBARU.AT

NEU: SUBARU SAFE5

Jetzt noch sicherer 
unterwegs sein 

mit der 5-Jahres-Garantie 
von Subaru.

* 3 Jahre Herstellergarantie 
+ 2 Jahre CarGarantie gemäß den
aktuellen Garantiebedingungen. 

Kraftstoffverbrauch, kombiniert: 8,6 l/100 km (WLTP), 
CO

2
-Emission, kombiniert: 193 g/km (WLTP)



Veranstaltungen finden 
unter Einhaltung der je‐
weils geltenden Vor‐
sichtsmaßnahmen statt. 
Die wichtigsten Infos 
sind auf www. 
alpenverein.at/corona 
zusammengefasst und 
werden laufend aktuali‐
siert.  
Bitte informiert Euch 
auch auf alpenverein.at/ 
brixen‐im‐thale, über un‐
seren Whatsapp‐News‐
letter und kontaktiert die 
Tourenführer. 
 
Terminverschiebung 
Jahreshauptversamm‑
lung:  
Sonntag, 10. April 2022 
 
Die 40. Jahreshauptver‐
sammlung findet am So, 
10. April um 18:00 Uhr 
im Alpenrosensaal in 
Westendorf statt.  
Der gewohnte Jänner‐
Termin ist aufgrund der 
aktuellen Corona‐Situa‐
tion heuer nicht möglich. 
 
Freitag, 14. Jänner 
Bergsteiger‑Treff 
Beim AV‐Abend werden 
wir uns je nach Witte‐
rung kurzfristig für eine 
passende Aktion ent‐
scheiden. 
Eva Kiederer,  
0676 66 57 520 

AV Kinder 
 
Freitag, 7. Jänner 
Familienrodeln 
Hallo, liebe Kinder!  
Wenn es die Schneelage 
erlaubt treffen wir uns 
Anfang Jänner zu einem 
Familienrodeln. Details 
gibts je nach Schneelage 

bei der Anmeldung. 
Christine Weissbacher,  
0676 43 01 931 
 
Alpinteam 
 
Sonntag, 9. Jänner 
Leichte Skitour,  
Kitzbüheler Alpen 
Das Tourenziel wird je 

nach Schneelage bei der 
Anmeldung bekanntge‐
geben. 
Michael Sieberer und 
Katja Riedmann,  
0699 11 959 506 
 
Samstag, 29. Jänner 
Skitour Gamskopf, 
Inneralpbach 
Von Inneralpbach aus 
gibt es sehr viele Skitou‐
renmöglichkeiten.  
Wir machen wir eine 
Tour über schönes Skige‐
lände auf den Gamskopf, 
der Aufstieg geht über  
ca. 1100Hm, skitechnisch 
mittelschwer. 
Josef Eder,  
0664 50 34 165 
 
 
Seniorengruppe 
 
Samstag, 15. Jänner 
Vollmond Schnee‑ 
schuhwanderung 
Wenige Tage vor Voll‐
mond machen wir eine 
Schneeschuhwanderung 
durch eine ‐ hoffentlich 
schön verschneite ‐ Win‐
terlandschaft. Das Tou‐
renziel wird je nach 
Schneelage und Verhält‐
nissen bei der Anmel‐
dung bekanntgegeben. 
Christl Schwarz, 0676 76 
12 728 
 
Mittwoch, 26. Jänner 
Skitag Mayrhofen  
Zillertal 
Um ein neues Skigebiet 
kennen zu lernen ver‐
bringen wir einen Skitag 
in Mayrhofen. Neben 
Ausblicken auf die Ziller‐
taler Bergwelt bietet das 
Gebiet auch die steilste 
Abfahrt Österreichs. 
Hans Erharter, 0664 33 
87 319 
 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Auf dem Weg nach Südti‐
rol wurden wir im Bus 
bei ‐1 °C Außentempera‐
tur von schneebedeckten 
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Der ca. 2.5h lange Vortrag “Lawinenupdate 2021/22 - Aus Lawine-
nunfällen lernen” von Michael Lacher bietet wertvolle Tipps zum 
Einstieg in den Tourenwinter. Die Aufzeichnung kann auf alpenver-
ein.at/portal/bergsport/sicheramberg/lawinenupdate angesehen 
werden.

Voller Andrang herrschte beim Klettertraining der Kinder. Nach 
einer kurzen Corona Unterbrechung gehts für die 40 Kinder in 4 
Gruppen demnächst wieder weiter. Noch vor dem Lockdown be-
suchten uns zwei “Ganggal” und sorgten mit Abstand für die aufre-
gendste Kletterstunde.
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Gipfeln und einem blitz‐
blauen Himmel begleitet. 
Unter den staunenden 
Blicken und freundlichen 
Grüßen der Einheimi‐
schen marschierten 57 
Leute durch den Ort und 
folgten dem Keschten‐
weg von Feldthurns nach 
Klausen. Nachdem wir 
die erste Steigung souve‐
rän gemeistert hatten, 
ging es gemütlich durch 
eine wunderschöne gol‐
dene Herbstlandschaft, 
mit Blick auf die umlie‐
genden Weingärten und 
Apfelplantagen.  
Nach Zwischenstationen 
am Kloster Säben und 

der Burg Branzoll er‐
reichten wir den Törgge‐
lekeller Schmuckhof, wo 
die Wanderung bei ei‐
nem ausgesprochen gu‐
ten und reichlichen Menü 
einen kulinarischen Ab‐
schluss bekam. Der Süd‐
tiroler Wein musste na‐
türlich auch verkostet 
werden.  
 
Ein herzliches Danke‐
schön an Marianne und 
Hubert für diesen groß‐
artigen Ausflug nach 
Südtirol und die weite‐
ren “extrem gmiatlichen” 
und gelungenen Wande‐
rungen 2021. 

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren, Ausrüstungs- 
empfehlung, Berichte mit Fotos von vergangenen  

Unternehmungen, sowie Infos zu News auf WhatsApp, Instagram 
und per Email gibts auf alpenverein.at/brixen-im-thale

Seit 2010 wird jährlich, 
von den Ländlichen Rei‐
tern und Fahrern Öster‐
reich sowie von der Zen‐
tralen Arbeitsgemein‐
schaft der österreichi‐
schen Pferdezucht, der 
Jugendsportpreis in den 
Sparten Dressur, Sprin‐
gen und Vielseitigkeit auf 
Haflinger‐, Noriker‐ und 
Warmblutpferden verge‐
ben. 
Unsere Michaela Mikula 
mit Ihrem Eduard Nero 
erhielten die Einladung 
sich am ersten Oktober‐
wochenende auf den 
Weg nach Stadl Paura, 
Oberösterreich zu ma‐
chen. 
Mit großer Freude durfte 
sie für das Jahr 2020 den 
grandiosen Sieg im Ju‐

gendsportpreis Springen 
und den tollen 2. Platz in 
der Dressur mit nach 
Hause nehmen. 
Zeitgleich fand in Stadl 
Paura erneut die Norik‐
ertrophy in der Dressur 
statt, wo sich Michaela 
Mikula über zwei Siege 
und zwei zweite Plätze 
mit Ihrem Eduard Nero 
freuen durfte. Somit 
nahm Sie auch noch den 
2. Platz in der Noriker‐
trophy KlasseA/L mit 
nach Hause. 
 
Wir gratulieren unserer 
Michi zu diesem tollen 
Saisonabschluss mit 
Ihrem Eduard Nero und 
wünschen allen Reitern 
einen guten Start ins 
Turnierjahr 2022!

Jugendsportpreisverleihung 2020
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Training Kinder 
 
Seit 11.12.2021 ist das Training unserer Kindergruppe wieder angelaufen! Genaueres zu 
den einzelnen Trainings bzw. Gruppeneinteilungen und Trainingszeiten werden wir wie‐
der in unseren WhatsApp Gruppen bekanntgeben!  
Für Kinder die neu dazukommen wollen und mit uns trainieren möchten, bitte um ein     
E‐Mail und Anmeldung an info@schiklub‐hopfgarten.at. Wir werden einen Termin für ein 
Kennenlernen vereinbaren. Wir freuen uns auf Euch.        

 

Vorschau Rennen 
 
Nachfolgende Bewerbe werden in dieser Saison vom SK Hopfgarten ausgetragen. Wir freuen uns schon  
darauf und hoffen auf zahlreiche Zuschauer und Helfer (Torrichter, Rutscher, etc.)! 
 
08. Jänner 2022           Ski Welt Kids Cup Riesentorlauf 
22. Jänner 2022        Salvenschitag (Vereins‑, Familien und Betriebsrennen) 
                                         (eine detaillierte Ausschreibung folgt, die Veranstaltung ist abhängig von der noch nicht  
                                         absehbaren COVID – Situation im Jänner 2022)  
26. Jänner 2022           Bundesskitage 2022 des österr. Seniorenbundes (Skifahren Schipiste Foisching und  
                                         Langlaufen am Penningberg beim Leamwirt) 
17. Februar 2022        Ski Welt Kids Cup Kombirace 
26. Februar 2022        Raiffeisenbezirkscup Kinder Slalom mit 2 Rennen  

Training Schüler - Trainingsgemeinschaft  
Das Training unserer Schüler unter der Leitung unseres Schülertrainers Josef Schöpf läuft seit November auf 
Hochtouren. Wie auf dem Foto unten zu erkennen ist, waren teilweise 15 Kinder bei den Trainings dabei. Mitter‐
weile wird wieder auf unserem Hausberg, der Hohen Salve, trainiert.   



STARTE DEINE LEHRE ALS 

ELEKTROENERGIETECHNIKER·IN
BEI DER KOMMUNALBETRIEBE HOPFGARTEN GMBH

Kühle Luft 2  ·  6361 Hopfgarten im Brixental  ·  +43 5335 2500  ·  of昀ce@kbh.at  ·  www.kbh.at

Energ ieerzeugung &  -verte i lung Tr inkwasserversorgung Abwasserbesei t igung Internet ,  TV  &  Te lefonie

WAS ERWARTET DICH BEI UNS:
• fundierte Ausbildung im Bereich 

Energietechnik/Elektroinstallation
• abwechslungsreiche Tätigkeiten
• angenehmes Betriebsklima
• Entlohnung nach EVU Kollektivvertrag

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN:
• technisches Interesse
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein

WORAUF WARTEST DU NOCH? BEWIRB DICH JETZT!
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Deine neue Herausforderung!
Bürokau昀eute führen alle wichtigen Büro- und Se-
kretariatsarbeiten, sowie verschiedene Verwal-
tungs- und Organisationsaufgaben durch. Je nach Ar-
beitsbereich und Aufgabenschwerpunkt sind sie  
beispielsweise im Sekretariat, in der Buchhaltung, im Perso-
nalbüro oder im Bereich Einkauf, Versand und Lagerhaltung 
tätig und verfügen über kaufmännisches Know-How.

Du passt zu uns, weil ...
 � du zuverlässig, ehrlich und pünktlich bist
 � genaues und selbstständiges Arbeiten zu deinen 

Stärken zählt
 � du o昀en für Neues und ein Teamplayer bist
 � du gute Sprachkenntnisse hast und aufgeschlossen bist

Du kannst dich freuen über ... 
 � eine Ausbildung im Bereich Sekretariat und Buchhaltung
 � einen sicheren Ausbildungsplatz und Werte einer 

erfolgreichen Tiroler Unternehmensgruppe
 � deine PLETZER Mitarbeiterkarte mit tollen Rabatten
 � unser betriebliches Gesundheitsmanagement  

„Move & Relax“
 � Weiterbildungsmöglichkeiten in der PLETZER  

Akademie inkl. Lehrlingsevents/-aus昀üge
 � eine monatliche Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr 

von € 658,00 brutto

Die PLETZER Gruppe ist ein traditionsreiches Tiroler Fami-
lienunternehmen und entwickelt, betreibt und investiert in 
nachhaltige Unternehmen und Immobilien im Alpenraum. 

Starte deine Lehre als...

BÜROKAUFMANN/-FRAU
Lehrzeit: 3 Jahre, Hopfgarten

Wenn Innovation, Leistung, Tradition, Verantwortung und 
Vertrauen für dich wichtige Werte sind, dann wirst du zu 
uns passen! Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterla-
gen z.H. Frau Sonja Rauter | jobs@pletzer-gruppe.at 
05335 2154 49

Dienstort: MP Consulting GmbH | Brixentalerstraße 3 
6361 Hopfgarten  www.pletzer-gruppe.at

www.pletzer-gruppe.at

©
 Foto privat

Wir suchen noch Reinigungskräfte 
für unsere Ferienwohnungen im Astoria Oberau und 
Tennladen Niederau Grafenweg.  
Sowohl ganzjährig als auch als Aushilfe für einzelne 
Spitzentage im Winter ‐ hauptsächlich Samstage 
Hochsaison! 
Ehammer Jakob,  Tel 0664 231 1864 
 
Verkaufe Holzbett, 140 x 200 cm, Kommode gratis 
dazu, neuwertig, selber abholen und selber abbauen! 
Preis 250 € komplett! 
Tel. Nr. 0660 8656263 MO‐FR 
 
Verkaufe Doggeln mit aufgenähter Sohle  
Monika: 0664 1904040 
 
Suche Babysitter (mit Corona Impfung) zur zeitwei‐
sen Kinderbetreuung während unseres Skiurlaubs. 
Tel. +49163 7757153; email: p.haass@me.com 
 
SKILEHRER/INNEN und  
SNOWBOARD‑LEHRER/INNEN oder die es werden 
wollen, für Winter 2021/22 gesucht! Auch Teilzeit 
oder in den Ferien möglich (Studenten, Schüler, 
Hausfrauen…) 
SKISCHULE HOPFGARTEN, Tel. 0664‑5133000, 
info@skischule‐hopfgarten.at 
 
Vermiete ab Frühjahr 2022 eine  90m2 Wohnung in 
Elsbethen. Tel.: 0664/ 825 62 25 
 



T E R M I N E

Liebe Leserinnen und Leser des Hopfgartner Blattl!  
Über Einzelheiten und über die Covid Maßnahmen der jeweiligen Veranstaltung, bitten wir Sie, sich beim jeweiligen Veranstalter,  

bei der Gemeindehomepage oder über Gem2go zu informieren.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Dienstag,   4. Januar 2022        12.00-20.00 Uhr            Blutspenden - Salvena Hopfgarten  
                                                    
                                                                                           
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N    
                                                                                           
 
Jeden Montag:                           19.00-20.15 Uhr             Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt
                                                                                           
Jeden Dienstag:                         08.00-12.00 Uhr             Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                   09.00-10.15 Uhr             Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt
                                                   17.00-17.45 Uhr              Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                   17.45-18.30 Uhr             Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                   18.00-19.00 Uhr             Haltungsturnen - Sporthalle Hopfgarten
                                                   18.30-20.00 Uhr             Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
                                                   19.00-20.00 Uhr             Fitness für alle - Sporthalle Hopfgarten  
 
Jeden Mittwoch:                        08.00-10.00 Uhr             Sprechstunde des Bürgermeisters -  
                                                                                          nur nach Voranmeldung im Sekretariat  
                                                   19.00 Uhr                       Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle 
 
Jeden Donnerstag:                    18.30-20.00 Uhr             Beckenbodentraining - Praxis knack-punkt -  
                                                                                          Voranmeldung unter: 05335/50037  
 
Jeden Freitag:                            09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  
                                                                                          Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)  
Jeden 2. Freitag (gerade Woche)  17.00-21.00 Uhr       Brodakrapfen im Hauserstüberl  
 
 
Jeden Samstag:                         17.00 - 18.00 Uhr           Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
                                                                                           
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                              EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                       EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  

Redaktionsschluss: Freitag, 14. Jänner 2022 
 

E-mail der Redaktion: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, 
stets kannst du im Heute von Neuem beginnen. 
 
 
 
 
 
Das Redaktionsteam



Was für die Zukunft Ihres Unternehmens besonders wertvoll ist: 
Ruhig, besonnen und weitsichtig zu agieren. Immer die richtigen Werte in Blick 
zu haben - der achtsame Umgang mit Gesundheit, Zeit und MitarbeiterInnen. 
Ebenso wie mit Finanzen, Ressourcen und Aufträgen. Als Wirtschaftstreuhänder 
analysieren wir Ihre Werte und erarbeiten Strategien für nachhaltigen Erfolg. So 
machen wir Ihre Arbeit noch wertvoller - damit Sie gelassen nach vorne schauen 
können. Mehr Informationen: www.erharter.at Weil es um Werte geht.
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Für 2022
wünschen wir Ihnen

viel Gesundheit,
Glück & Zuversicht!


